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chon in einem verhältnismäßigfrühenEntwicklungsstadiumder amtlichen Statistik ist die

Forderung nach der Errichtung provinzialxstatistischerAmter erhoben worden. Als erster

hat Ernst Engel, der damalige Direktor des Königl.»Preuß.Statistischen Bureaus, den Grund-

satz vertreten: »in jeder Provinz, in jedem Regierungsbezirke,in jedem landrätlichenKreise,
in jeder Stadt müßte ein für die Statistik bestimmtes amtliches Organ vorhanden sein«1)' Nach

ihm haben noch zahlreiche andere namhafte Vertreter nicht nur der amtlichen Statistik, sondern

auch aus Verwaltung und Wissenschaftdiese Auffassung über die Notwendigkeit eines weiteren

organischenAusbaues des statistischenDienstes überzeugendnachgewiesen. Leider ist die Praxis

diesen Anregungennur insofern gefolgt, als die großen Städte die Errichtung statistischerÄmter

vorgenommen haben. Dagegen sind die Provinzen und Kreise von dieser Entwicklung nahezu

unberührt geblieben. Lediglich der Kreis Teltow hatte davon eine Ausnahme gemacht und seiner

Verwaltung seinerzeit eine Statistische Stelle eingegliedert, die jedoch nach dem Kriege nicht wieder

erneuert worden ist. Soweit die Pflege des statistischenDienstes in der Selbstverwaltung also

überhauptEingang gefunden hat, ist diese auch bis zur Gegenwart allein Sache der Städte

geblieben. Hier hat die Statistik sich besonders im Laufe der letzten beiden Jahrzehnte einen

Platz erobert, der auch durch den Krieg und den Verwaltungsabbau der Inflationsjahre nicht

erschüttertwerden konnte. Die »Städtestatistik« ist heute ein Begriff geworden, dem die

anderen kommunalen Selbstverwaltungenbisher nichts Gleiches an die Seite zu setzenvermochten-

Nunmehr beginnt sichallmählicheine Neuorientierung auch in dieser Frage anzubahnen,
mit dem Ziel, die Statistik nicht nur innerhalb der städtischenKommunen als daseinsberechtigt

anzuerkennen, sondern auch für die Praxis der provinziellen Selbstverwaltung. Der Provinz

Ostpreußen gebührt hier das Verdienst, bahnbrechend vorgegangen zu sein, und — als erste und

bisher einzigste unter den preußischenProvinzen — die Forderung Ernst Engels durch die

Errichtung einer Statistischen Stelle bei der Provinzialverwaltung verwirklicht zu haben. Wie

weit die anderen Provinzen diesem Beispiel folgen werden, bleibe dahingestellt. Jedenfalls ist

der erste Schritt in dieser Richtung getan.

Der Plan, für Ostpreußenein statistischesOrgan zu schaffen,dessenTräger der Provinzial-
verband sein sollte, hat die Provinzialkörperschaftenschon seit 1919 beschäftigt.Die Fülle neuer

Aufgaben, vor die sich die schwerbedrängteProvinz durch die Trennung vom Mutterlande in

immer steigendem Maße gestellt sah, ließ jedoch seine baldige Verwirklichung nicht zu. Erst mit

Ausgang des Jahres 1927 nahm der Plan greifbare Gestalt an. Als »StatistischeStelle der

Provinzialverwaltung«begann das für die Bearbeitung der statistischenAufgaben geschaffene

Organ seine Tätigkeit Das erste Ergebnis dieser, zunächstallein auf die Bedürfnisseder eigenen

Verwaltung abgestellten Arbeit bildet die hier vorgelegte »Jahresübersichtzum Verwaltungs-

bericht des Provinzialoerbandes«.

1) Zeitschrift des Kgl. Preuß· Statist. Bureaus, 2. Jahrgang, 1862, Nr. 7 und 8.
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Es ist in der Natur der Sache begründet,daß die Organisation des statistischenDienstes
innerhalb Jahresfrist nicht so weit vorgeschritten sein kann, um die Statistik zum erschöpfenden

Wegweiser und Ratgeber innerhalb des vielgestaltigen Verwaltungsbereichs des Provinzialoer-
bandes zu machen. Was die Jahresübersichtwiderspiegelt, sind deshalb zunächstnur tastende
Versuche,sichim Neuland der »Provinzialftatistik« zurechtzufinden. Lediglich als solchesollen sie
auch gewettet werden. Immerhin wird die Statistische Jahresübersichtauch dem Fernerstehenden
einen Einblick in den speziellenAufgabenkreis der provinziellen Selbstverwaltung vermitteln und-

zugleicherkennen lassen, welch weites Wirkungsfeld sichauch hier der Statistik eröffnet.

Damit stehen wir im ersten bescheidenenAnfang einer Entwicklung, die — vorausgesetzt,
daß sich die anderen Provinzen dem Vorgehen Ostpreußens anschließen—- die Schafsung einer

fundierten Provinzialstatistik zum Ziele haben muß. Alle Anzeichen deuten darauf hin, daß im

Zuge der zu erwartenden allgemeinen Verwaltungsreform auch die Organisation der amtlichen
Statistik einer Neuordnung unterworfen werden wird. Sollten die Provinzialverbändenicht
schon vorher aus inneren verwaltungspraktischen Gründen zur Errichtung eigener statistischer
Dienststellenübergehen,so ist damit zu rechnen, daß mindestens mit der Verwaltungsreform der

Anstoß gegeben sein wird, die Statistik aus dem Aufgabengebiet der städtischennunmehr auch
in das der provinziellen Selbstverwaltung zu übernehmen.

Die Lösung dieser Frage mag im allgemeinen noch auf sich warten lassen; für die

besonderen VerhältnisseOstpreußens sind die Grundlagen dazu geschaffen. Ihrem weiteren

planmäßigenAusbau wird die Arbeit der nächstenJahre zu dienen haben.

Königsberg i.Pr., im April 1929.

Dr. Ernst Ferd. Müller-
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A. Verkehrswesen.
O

1. Die finanzielle Beteiligung des Provinzialverbandes Ostpreußen am Straßenneubau der Kreise
in den Jahren 1910—1913 und 1924—1927. 1)

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

«

) Neubaukosten:
Neu fertcggestellte s l

R e chn U n g S a h r - Kreisstraßen insgesamt von der Provinz gezahlte

inach Angaben der Kreise2) Prämien

—

km I » , .

JZJZ N—-—EA — - Af-

1 2 l 3 i 4

1910 191 2 787 831 s 548 408

1911 164
H

2 955 559
·

318 084

1912 216 Z 2 383 648 ; 447 003

1913 223 3 813 935 j 502 764

1924
-

85 E 1 567 663 255 768

1925 106 - 2 919 424 864 060

1926 206 i 4 649 474 1 000 000

1927 205 5 972 877 1 250 000

s .

1) Die Jahre 1915 bis 1923 sind wegen mangelnder Vergleichbarkeit infolge des Währungsverfalls in der Aufstellung
nicht berücksichtigtworden.

2) Die hierunter angeführten Kosten verteilen sich auf mehre re Baujahre, erstrecken sich also nicht auf die in dem

betreffenden Jahr tatsächlich verausgabten Beträge. .

2. Die Aufwendungen des Provinzialverbandes Ostpreußen siir die Unterstützung des Wegebaues
der Gemeinden in den Jahren 1913——1914 und 1924—1928. 1)

«

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

Laut Haushaltsplan zur Verfügung gestellte Mittel

»

h

RAE-

davon wurden:

J a r
-

ür be ondere Bei il en bewilli tmggefamt auf die Kreise verteilt 2) T
f s

z

h f g

. z Zahl z Gesamtbetrag

—
-» — -A As zzzz F der

Bauausführungen; ZW-

1 2 . 3 ; 4 i 5

1913 250 000

»

190 000
i

12 60 000

1914 250 000 190 000 16 z
60 000

1924 250 000 190 000 E 13 E 60 000
; i

1925 620 000 380 000 32 Z 240 000

1926 650 000 380 000 49 270 000

1927 650 000 380 000 i 40 F 270 000

1928 650 000 380 000 34 270 000

i i

·
1) Die Jahre 1915 bis 1923 sind wegen mangelnder Vergleichbarkeit infolge des Währungsverfalls in der Aufstellung

nicht berücksichtigtworden.

2) je zur Hälfte nach Fläche und Bevölkerung.



Noch: Verkehrswesen.

3. Die je km gezahlten Unterhaltungskosten fiir Provinzial-
in den Jahren 1910—13 und 1924—27.

(Quelle: Akten der Provinzial-Berwaltung).

bezw. Kreisstraßen in Ostpreußen

Kreis-Provinzial- Kreis- i Provinzial- ;

J a h r Straßen J a h r E Straßen

f —

H— JPXZ s »M-
, ,

l
-

Zw.

1 2 3 4 ) 5 s 6

1910 506 401 1924
’

1 017 E 819

1911 544 426 1925 1 878 : 878

1912 563 449 1926 2 174 « 918

1913 564 463 1927 ( 2 340 1 210

4. Betriebs- und Verkehrsleistungen der OstpreußischenKleinbahnen-Aktiengesellschaft, ausschließlich
der Bahnverwaltungen Tilsit und Heydekrug, in den Jahren 1924 bi51928, verglichen mit

dem Vorkriegsjahr 1913.1)
(Quelle: Geschästgbcrichteder OstpreußischenKleinbahnen

a) Leistungen der Betriebsmittel

. I -.. -

· .. Lokomotiv- i
« Personenwagen-;Guterwagen- z Gesamt-nagen-

J a h r Betriebs-lange Nutz-km ] Motorwagen- achg- : ach5-
-

ach5,
f

km («3ug-km) I km km, - sfkm km w -

1 2 3 I 4 5 6 7

1913114 599,38 1 708 915 34 101 11 473 554 12 365 610 23 838 564

-1924J25 687,08- 1 022 780
«

55 201 5 871 340 10 933 594 16 804 934

1925X26 687,08 1 224 956 51 740 7 202 403 10 794 014 17 996 417

1926J27 671,07 1 280 797 53 753 6 877 500
«»

12 004 095 18 881 595

1927X28 671,07 1 379 747 88 141 7 098 636 12 739 336 19 837 972

b) Leistungen und Einnahmen im Personen-, Güter- und Viehverkehr.

P e r s o n e n v e r k e h r G ji t e r - u V i e h Lenz-helerfmä4f
«

«

Einnahme je Beförderte Gütermengen Einnahme je

J a h k Be ··rderte «er nen- E er oii»n-
E km

-
l km

Pfe:-onen
P sp P Lmi.j Betriebs- Stückgut

Wagen
( JnSgesamt t-km

«

Betriebs-
I

länge IadUngen
«
länge

—»««
HAMA »

km JA- t t
» , ,

i t
-

1 2 3 4 ; 5 6 7 s 8 9 I 10

j i

1913J14 1 909 389
»

s 1 489 57 247 505 627 562 874 8,21 1 622

1924-25 1 143 166 17 241 556 I 6,95 j 1 744 42 829 500 960 543 789 15,64 2 023
1925X26 1 198 518 17 627 261 i 6,73 1 726 49 192 434 760 483 952 15,78 1 843
1926X27 1 138 925

«

16 620 569 6,64 » 1 645 56 322 s 456 988 513 310 15,57 s 2 030
1927X28 1 166 641 16 871 920 ; 6,40 k 1 608 61 056 s 557 119 618 175 16,72 2 515

c) Beförderte Hauptgüterarten

Gütermengen

O Getreide H Futtermittel Dünge- .. Kohlen Steine Ziegel J Kies,a r -
»

y
·

- ) « -J
.

h
Mehl jHeuund Stroh mittel Ruhm KartoffelnTorf Baustoffe s Sand Hob

-

» ,

t t t t t t t t

1 2 I 3 4 5 s 6 7 8 i 9 10

i l D J

1913X14 81 768 21 921 38 086 15 486 4 902 73 203
«

125 281 k 35 666 ; 95 935

1924J25 28 280 9 956 33 340 4 419 s 9 434 105 434
!

68 289 i 98 181 96 787
1925J26 38 059 8 920 18 563 7 286 I 6 556 72 266 72 746 84 584 101 783
1926X27 31 935 19 788 29 143 4 996 ! 4 684 74 712 96 412 I 97 489 ; 85 568
1927J28 39 334 14 869 26 693 6 198 5 198 77 530 « 127 250 l 101 433 ; 109 743

1) Hierzu eine graphische Darstellung S. 29.



B. Meliorationswesem

5. Die Entwicklung des genossenschaftlichen Meliorationgwesens in Ostpreuszen seit 1840.

Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

Es wurden begründet Vera -

Ent- und Bewässerungg- Dräna e-
Gesamt-

schla Te
sowie Flußregulierungg- G

g «

t Deichverbände skäche
g

» genossenschaften enossenschafen
I Kosten

J a h r
Veran- Veran- i l Veran- (Spalke 3pl ,

schlagte ichlagte
’

«

schlagte 6 u 9)
Spalte 4’

— lä e
— l" s-«

!

l" e
-

.

g
F ch

I

Kosten g
F ache

Kosten g
F ach

Kosten
s 7 u« 10)

-,- — Jer WILL —- x La - » - » F- 118 W h7.—. M

1 2 3 4 5 6 7 8 L 9 i 10 11 - 12

,
.

1840 .

— -— —— —— — — 1 3 989,00 600 000 3 989,00!,600 000
1852—1860 7 s. 7 897,75 353 369 — —- — 4 E 25 606,85 2 743 600 3 504,60Z 3 096 969
1861—1870 23 129 400,50 1 397 333 —- —— — 3 ! 18 509,14 303 900 47 909,64E 1 701 233
1871——1880 35 ""12001,06 1 736 539

’

s— — —— 1 l 540,00 10 260 12 541,06 1 746 799
1881—1890 13

’

7 281,41 487 653 27 32 800,50 5 638 941 1 T 244,74 288 500 40 326,65, 6 415 094
1891—1900 1) 76 .15 604,19 2 366 164 106 47 880,19 9 071 265 5 i»43 299,00 2 572100 106 783,38?14 009 529
1901——1905 121 z29911,45 3 964 297 72 49 167,86 9 549 446 13 15 265,80 935 400 94 345,11j 1 449 143
1906——1910 147 «31959,48 5 334 396 107 61 203,97 13 048 873 3 i 1 931,70 639 315 933 095,15s19022 584
1911—1915 115 «17 782,51 4 719 587 108 49 227,88 11 503 056 1 f 955,00 295 000 67 965,39 16 517 643
1916—1920 101 H12086,95 4 452 068 45 15 796,27 4 717 737 3

·

1 749,00 448 200 29 632,22, 9 618 005
1921s1925 177 24 483,55 11 857 183 77 26 002,97 11 867 783 9 v: 4 738,80 1 971 000 55 225,32s25695 966

1926 . 56 6 419,43 1 554 428 21 4 197,63 1 395 700 2 E 582,00 108 000 11 199,06;3 058 128

davon entfallen auf: J
:

Neg.-Bez. Königgberg 11 809,()0 . 212 000 6 1 776,00 627 000 2 582,00 108 000 3 167,003 947 000

» Gumbinnen. 28 3 985,86 917 500 12 2 300,27 714 700 — s —
— 6 286,13J 1 632 200

» Allcnstein 13 1 421,16 389 610 3 121,36 54 000 — -— —- 1 542,51 443 610

» Westpreußen 4 203,41 35 318 —- — — ——

F
— — 203,41 35 318

I
I

1927 . 88 8 667,47
v

3 572 330 44 9 906,51 3 141 300 3 f 8 351,43 5 501 000 26 925,41 12 214 630

davon entfallen auf: s
Neg.-Bez. Königgberg 20 1 132,00 618 520 24 6 526,00 2 083 300 1 1 198,00 439 000 8 856,00 3 140 820

» Gumbinnen . 27 2 591,38 849 510 16 2 531,29 768 500 2 7 153,43 5 062 000 12 276,10 6 680 010

» Allenftein . 39 4 542,09 1 741 100 2 84,22 21 500 —-

Z
— —- 4 626,31 1 762 600

» Westpreußen 2 4U2,00 363 200 2 765,00 268 000 —- j — — 1 167.00 631 200

1928 . 59 8 633,23 3 831 953 60 16 192,96i5 987 024 2 1 276,00J587 500 26 102,19 10 406 477

davon entfallen auf: s
«

Neg.-Bez. Königsberg 13 2 353,00 904 300 27 10 258,00 3 960 324 2 1 276,00«"587 500 13 887,00 5 452 124

» Gumbinnen . 11 755,15 220 300 27 4 641,22 1 594 700 — — —- 5 396,37 1 815 000

» Allenstein 29 4 587,08 2 292 100 3 641,74 184 000 —-
—

;
— 5 228,82 2 476 100

» Westpreußen 6 938,00 415 253 3 652,00 248 000 —

E
—- 1 590,00 663 253

i
f
i»

1) Die starke Zunahme der Meliorationgtätigkeitseit dieser Periode erklärt sich daraus, daß seit dem Jahre 1893 vom

Provinzialverband besondere Fonds zur Förderung des Meliorationgweseng geschaffen worden sind.



C. Bolkswohlfahrt
6. Die Gesamtzahl der in Anftaltsfiirforge befindlichen Hilfsbediirftigen am 31. Dezember 1928.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

F —»Davon entfielen auf:
»H-—--»

. Gesamtzahl .

; ; ; ; Kom-
St· ta d ·1 - Geiteg- IS a - all- E

Taub-
j «

Ich g er»Hl,fS s khw,ch »F· Blinde : z Krüppel Lenden u·
bedurftcgen kranke fmntge suchttge . stumme ; kaangg-

L
F arbeitet

s—«q1«--
« —

2 3 4 5 6 j»«7 8 "F"TN
I J

31. Dezember 1928 . . . 7370 4217 978 612 s 281 i 61 1 150 71

? s ås
( ( ;
l -

«-

g ; s
I l

«7. Die Belegung der Provinzial-Befferung5- und Arbeitsanftalt in Tapiau
in den Jahren 1927 und 1928·

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

. Jahres-
Be tand am Oa regan an Be tand am eva regendef J h. f g

Zugang Abgang
f J h

Jahr «. ·

-

«
Korri- Zwangs- Korri- Zwangs-

"

-

,
-

Korugenden Zwanggaxbektet
genden arbeitet genden arbeiter Korrtgenden ZwangJarbccter

; E !
.

—-—» L! w— 1»Z-Izsx»-.,,LLIV;Jus-, M- m- w- m- -w· M· Ew- M- II-L3xkls--"ijLs-sszxL
1 2l3I4 5l617 839 10111213 14x15 16l17118 19I20 21

! » s
»

J E «

s T ?

1927·.51H22E73 972 11 27—.141239J18 9 239.4-43 14i2x16

1928..39z4z43 14z2 16 57H2H30k2471430T249 2351 1432E16! T Jszi z . ; s

. i F » ! : —

s
i

! l



Noch: Volkswohlfahrt.

8. Die von den oftpreußifchenBezirksfiirforgeverbänden in Anstalten untergebrachten Hilfsbediirftigen

(Stand vom 31. Dezember 1928).

(Quelle:Akten der Provinzial-Verwaltung).

HllfgbeIdmltigeVon der Gesamtzahl der Hilfsbedürftigen (Spalte 2) entfielen auf
c« anf 10000

- — «LS
ftammtenaugdem

Gesamt- IEmwohlzer I .

sinnigen-
K k C I f e

zahl VIIIka Geistes- ? Schwach- Fall- Blinde
Taub-

Krüppel gen
und

o -

I
. . .. .

« komms-
kerung

kranke sinntge suchttge , stumme
arbeitet

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Braunsberg . . . . . . . . . · 136 25,0 49 ! 36 22 3 1 24 1

Fischhaufen · . . . . . . . . . . 159 25,9 65
’

31 25 7 1 29
J

1

» Bartenftein . . . . . . . . . . . 124 28,7 56 25 9 5 2 17 10
Gerdauen . . . . . . . . . . . . . 103 29,0 58 27 11 1 3 8 —

Heiligenbeil . . . . . . . . . . . 110 25,0 55 18 12 6 -— 17 2

Heilkvekg. . . . . . · . . . . . · 164 31,1 75 ; 34 16 2 2 33
I

2

Kömggberg Stadt . . . . . 993 35,5 690 I 124 70 29 10 48 I 22

Königgberg Land . . . . . 133 26,·1 48
«

27 8 8 6 35 I 1
Labiau . . · . . . . . . . . . . . 125 25,0 44 15 18 8 — 40 I

—

Mohrungen . . . . . . . . . . . 118 21,9 61
«

18 14 3 2 20 E —

Pr. Eylau . . . . . . . . . . . 120 24,8 60 I 21 14 4 3 15 3

Pr. Holland . . . . . . . . . 84 22,1 37 10 10 3 —— 24 I —

Naftenburg . . . . . . . . . . . 152 29,1 64 33 18 8 — 27 I 2

Wehlau . . . · . . . . . . . . . . 153 32,(3 78 30 15 8 1 18 . 3

Negierunggbczirk « .

Königgberg . . . . . . . . 2 674 29,3 1- 435 j 449 262 95 I 31 I 355 I 47
I

Angerburg . . . . . . . . . . . . 116 30,1 48 i 21 13 4 1 29 —

Darkehmen . . . · . . . . . . . 77 23,6 31 I 16 9 5 — 16 —

Goldap . . . . . . . . . . . . . . 78 18,3 39 k 11 8 8 3 8 1
Gumbinnen . . . . . . . . . . .« 118 23,5 69 15 12 4 2 15 1

Jnfterburg Stadt . . . . . . 87 22,1 50 12 10 5 1 9 —

Jnsterburg Land . . . . . . . 110 24,6 41 20 17 11 1 20 —

Niederuug . . . . . . . . . . . . 131 23,5 58 I 26 18 5 — 24 —

Oletzko . . . . . . . . . . . . · . · 128 31,9 63 12 23 5 2 23 —

Pillkallen . . . . . . . . .
.

. . . 98 22,2 »44
«

20 10 3 — 21 —-

Stallupönen . . . · . . . . . . 90 20,7 53 14 9 6 —— 8 —

Tilsit Stadt . . . . . . . . . . 152 29,9 97 18 5 6 3 22 1

Tilfit-Nagnit . . · . . . . . . . 131 22,8 66 23 21 4 1 13 3

Negierunfggbezirk
Gumbmnen . . . . . . . . . 1 316 24,4 659 208 155 66 14 208 6

Allcnstein Stadt . . . . . .. 126 33,1 97 8 3 5 —— 11 2

Allenftein Land . . . . . · · . 141 25,3 78 22 12 5 2 22 -—

Nößel . . . . . . . . . . . . . . . . 151 30,8 75 24 15 6 I 1 30
»

—

Johannigburg . . . . . . . . . 124
»

22,4 74
I

13 9 9 I 4 15 !
—

Lötzen . . . . . . . . . . . . . . . 125 : 27,3 77 - 17 4 9 I — 18 —

Lyck . . . . . · . . . . . . . . . . . 160 27,4 81
"

30 20 5 I 2 22 1 —

Neidenburg . . . . . . . . . . . 98 F 25,4 55 16 10 8 1 7 L 1

Ortelgbukg . . . . . . . . . . . . 147
[ 20,7 77 , 22 15 6 2 s 21 i 4

Osterode . . . . . . . . . 172 22,5 96 s 25 11 12 1 I 24 3

Sengbukg . . . . . . · . . 121 I 23,4 60 16 12 11 ——

I 20 2

Negierunggbezirk I

Allenstem. . . . . . . . 1 365 E 25,3 770 I 193 111 76 13 I 190 12

I E I

Elbing Stadt . . . . . . 182 i 26,8 118 E 14 13 7 : —- 26 4

Ething Land . . . . · . · 59 22,1 26 ! 9 8 2
»

— 14 —

Marienwerdcr . . . · . . 114 27,4 51 I 17 4 10 —- 32 —

Nkarienburg . . . . . . . 105 I 31,9 60 E 16 9 6 1 12 1

Nosenberg . . . . . . . . 166 I 28,3 90 I 23 10 11 2 30 I
—

Stuhm . . . . . . . . . . 108 » 29,4 50 ; 22 8 8
I

—- 19 j 1

Negierunggbezirk
l

7 :

Westpkeußen. . . . . . 734 I 27,8 395 101 52
I

44 I 3 I 133 I 6
«

«’ I

Provinz Oftpreußen I l I I I I Iinsgefamt 6 089 I 27,0 3 259 I 951 580 281 I 61 886 71
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Noch: Bolkswohlfahrt.

9. Bestand und Bewegung der in Anstaltsfiirsorge befindlichen Geisteskranken
in den Jahren 1924 bis 1928.1)

(Quelle: Akten der Provinzialverwaltung).

Krankenbewegung VondenKranken

(Bestand und Zugang) waren

Pflege-

per-

sonal

A b
Bestand

g a n g

am Jahres-

anfang

Bestand

am

Jahresschluß

Anstalt Jahr
Z u g a n g Selbst-

zahler

Landhilf5-

bedürftige
dar-

unter

durch
Tod

m. w.

Ortgarme

überhaupt

m. H zus.—.3Ls. m.m.Ew.
—

zus. »—. zus. zus. m. L zus.

Verpflegungs-

tage

ing-

gesamt
"

co

Aerzte
einschl.
deS
Anstaltgleiterg

l

4j 11 12?1·3I1415f16 17 18 1935 22 23 24 25 26 27s28 29

32I
283

46z
432

56l121
63 135
66 141

573 436 -554 465 69,146
45J 616 405 642 538 69J151

T i
i !

29s 29 535 890144151 295 312 450 762 53 58!111
26j40 579 993161146 307 390 551 941 64 63U27

49 6381104179160 339 479 5991078 69 68H137
22 43 7101225174166 340 492 6201112 76 66U42
43J 45 7461300166163 329 588 7441332

»

71’148

Allen-

berg
1924
1925

1926
1927

1928

4263 840

461j 934

508;1049

526s1134
573 1220

89
89

102
118

184

72

77

81

87

109

414

473
541
608

647

226
271

292

271

327

114
159

152

196
189

340
430
444

467

516

167

203
225

232
241

79

112l
134"
149

146

246
315
359
381

387

28
45

49

52

86

473
541

608
647

733

461
508

526

934

1049
1134
1220

1349

204
218

227
248

250

174
184

175
188
155

378
402

402

371
454

531

310
373

419f

681
827

950
1019

1180OOQONO
0-k
ODJ

414

466
515

554

1924

1925

1926
1927

1928

Kortau 66
81
89

104
114

82

110
128

136

138

305
355

414

466

515

483

535

788

890

579 993

638i1104
71031225

186
241

296

236
326

194

244

265
246

258

380
485

561
482

584

136
182

244

187
287

142
200

206
174
222

278
382
450

361
509 i (

l

407«

456
531
585

639

1924
1925

1926
1927
1928

7 s97

98 111

123 133

138 151

153 168

363
407

456

531
585

Tapiau 529
598

681
782

848;

892

1005

1137
1313

1433

124

156
190
212

244

80
107

115

158

190

202
251

329
316

349

326
407
519

528
593

133
168
228

250
268

213
275

343
408
458

46
48

50
54

51

598
681.
782

848
929

1005
1137

1313

1433
1568

132
152
210

230
268

123
175

249
275

298

95

93
92

103
108

255

327
459

505
566

260
318
344
402

453

508
585

670
730
790

768

903
1014
1132

1243

100z195
89-182
91 183
93 196

109 217

23z
25

21

30
21

1924
1925

1926
1927

1928

20

20

23
25

27

242

268
314

360
401

251
298
342

374
415

1082

1235
1411

1605
1747

Ing-

f t
1438s2520

ge am 1594 2829

1768 3179

1946 3551

2131 3878

536

668
778

719
897

383
492

584
577

718

354

480
568
573
636

510
654
746

758

796

1046
1322
1524
1477

1693

737
972

1152

1150
1354

84103
79 133

102 148

95 149
109 132

1235
1411

1605
1747

1926

1594

1768

1946
2131
2291

2829

3179
3551

3878
4217

480

531

616
652

684

448

505
584
629
616

928

1036
1200

1281

1300

943
1162
1354

1448
1683

1268
1509

1688
181 5

2072

2211
2671
3042

3263
3755

213 214

229z215
236z225
2563228
2671249

427

444

461
484

516

319 880
365 188
401 720 .

433 408
456 581

307 116
347 756
381 674
406 199
441 643

839
953

1046 «

1113
1207

343 358
379 011
425 319
454 240
485 229

938
1038
1165
1244
1326

970 354

1 091 955
1 208 713
1 293 847

1 383 453

2651
2992
3312
3545
3780

l

1)
2)

Hierzu eine graphische Darstellung S. 33.

Der Jahregdurchschnitt wurde mittels Division der Berpflegunggtage durch die Zahl der Jahregtage errechnet.
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10. übersiehtüber die Zahl der Verpflegungstage. Höhe der Aufwendungen und die Belegung mit

Alkoholkranken in den Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten Allenberg, Kortau und Tapiau.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

a) Verpflegunggtage der Alkoholkranken in den Jahren 1919—1928, verglichen mit dem Vorkrieggjahr 1913

(1913 = 100 gesetzt)

Verpflegunggtage
Von der Gesamtzahl der Verpflegunggtage (Spalte 2) entfielen auf die

. « , » f -

Anstalten in

J CI h k mggelamt Allenberg Kortau Tapiau
.. 1913

«

.. 1913 ..
«

- 1913 .. 1913

, » ,«»
kkkhakkl1:»»1,00»« MchaspkAJst-NO »..IIE’TIWII: 10L Ubexhaupt OL

1 2 3 , 4 ! 5 6 s 7 8 9

. ; )
1913 23 839 100 10 468 100 12 060 100 I 311 100

l :

«

1919 13 289 56 5 534 53 5 658 «« 47 2 097 160
1920 13 804 58 7 747 I 74 4 198

I
35 1 859 142

1921 13 668 57 L 7 759 ; 74 3 468 L 29 2 441 186
1922 17 253 72 10 436 L 99,7 3 832 I 32 2 985 228
1923 18 909 79 12 919 E 123 2 920 J 24 3 070 234
1924 18 623 78 10 747 103 2 928 J 24 4 948 377
1925 30 389 127

l
19 207 H 183 4 380 36 6 802 519

1926 37 200 156 23 789 l 227 4 745 E 39 8 666 661
1927 46 839 196 31 459 301 4 237 35 11 143 850
1928 1) 55 910 235 34 314 328 6 100 51 15 496 1182

I :

1) Von den 189 am 1. Dezember 1928 in Anstaltgpflege befindlichen Alkoholkranken entsielen 113 (60 0xo)auf die Stadt

Königgberg, 11 (5,8 oJo) auf den Freistaat Danzig und der Rest auf 24 ostpreuszischeLand- und Stadtkreise.
Die Alkvholkranken wurden, soweit alS möglich, von den Heil- und Pflegeanstalten nach der Heilstätte für Alkvholiranke

in Stenken überführt. Die Zahl der Verpflegunggtage der in Stenken auf Kosten der Provinz Untergebrachten betrug im

Jahr 1928 : -- 3579.

b) Höhe der Aufwendungen für Alkoholkranke in den Jahren 1924—1928.

(1924 s: 100 gesetzt).

Aufwendunan Von den Gesamtaufwendunaen 2s entfiele»n»aus
»

insgesamk
» Allenberg Kortau s Tapiau

Jahr
1924

?

i 1924 1924
!

1924
überhaupt c 100

«

überhaupt
: 100 überhaupt

l

: 100 überhaupt
sp» 100

-

w1
f w-

QYZ
-f

4 s— 5

o M

6 EDA F-- s Ez«
ff-

1924 41 471 100 s 26 330
"

100 I 6 845 100 8 296
H

100
1925 83 568 202 z 54 739 208 11 826 173 17 003 205
1926 110 611 267 E 67 798 - 257 13 884 203 28 929

«

349
1927 148 604 358 98 309 ; 373 13 524 198 36 771 443
1928 190 781 460 117 525 ; 446 22 119 323 51 137 616

i
’ I ;

c) Krankenbewegungund Behandlunggdauer der Alkoholkranken im Jahre 1928.

s— "I"-—F"W:;J"
.

fkksilka
Betand am Jahres« ! Be tand am .

urchi W lche
Sitz der Anstalt WahfreganfanZ u - A b - washrecendeBehandlunggdauer

J «g
gang s

J J

s Tage Monate

1 2 3 E 4 I 5 l 6 1 7

Allenbekg . . . . . . . . 96 95 l 66 125 E 291 s 9,7
Kortau . . . . . . . . . 11 24 s 16 i 19 ; 58 ; 1,9
Tapiau . . . . . . . . . 33 42

l
29 46 ; 314 ; 10,4

Jnsgefamt: 140 161 I 111 190 221 j 7,3
f

l ; L i
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Noch: Volkswohlfahrt.
»

11. Die Krankenbewegung der anstaltspflegebediirftigen Schwachsinnigen und Fallfiichtigen
im Jahre 1928.1)

i

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

Kfrankenbewegung
A b g a n g

·
Be tand darunter B- tand

Bezeichnung der Anstalt c»

f
Zugang » durch Entlassung

es
am Jahresanfang uberhaupt durch Tod und durch am Jahresschluß

Überführungin
"

-

»
)

; an ere n a en »d A t lt
» s

----»—- ----- ,-",11»»!»LE:J»Pilzka W· nkk W· mj W· M« I W- m- LE’L,«L»ZUI-Ah
1 2s314 5k6 7 8 9310 11112 13«14s 15

’

s
«

? l
1. Provinzialanstalt f. Schwach- :

sinnige in Nasteuburg . . 322 209 ; 531 54 I 37 45 49 8 — 37 49 331 197 2)528
2. Karlshöfer Anstalten. . . 285 372

;
657 56 56 28 36 17 s 16 11 20 313 392 705

3. Heilstcitte St. Andreasberg. 116
i

136 252 22 J 15 14 13 5 12 9 s 1 124 138 262

4. Wohltätigkeitsanstalten
» E

:

»Bethe5da« in Angerburg . 39 63 E 102 —

; 3 7 8 3 7 4 j 1 32 58 90

DiasporaanstaitenzuBischofs- l s
«

werder...·... 4s 2l 6 -——;—-- 1——— 1;— 3 2 5

s i i »

-

Jnggesamt- 766 s 782 51 548 132 3111 95 106 33 35 62 I 71 803 787 3) 1 590
l jl L

« k.

1) Hierzu eine graphische Darstellung S. 33.

2) darunter 6 ostpreuszischeSelbstzahler und 12 Meinelländer.

3) 11 an sich anstaltgpflegebediirftige Schwachsinnige und Fallsüchtige sind gegen eine laufende Unterhaltsbeihilfe bei»
ihren Angehörigen untergebracht.

12. Bestand und Bewegung der in Anstaltspflege befindlichen Blinden im Jahre 1928.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

A b g a n g

A

davon

Bestand
Zu an

Bestand am

Anstalkstmfassen am Iahreganfang
g g

überhaupt nach beendeter verstorben und Jahregende
Schul- bezw. aus sonstigen

Lehrzeit Gründen

)

(

’

I
»

- - — »Es-.- -LP;» -

Fuss -’JI:-.-LZV.:-,--.Fnr-L—W- III-Mk w· m- Z--W· m- LLP«.,H»-Zstt»
1 2 3 4 5 E 6 7 8 9 ; 10 11 k 12 13 i 14 15

s s I
Schiner-. . . . 30

»

18 1)48 9- 6 10
;

4 2)7s 2)4 3
"

— 29 20 1)49

Lehrlinge . . . 47
H

38 l)s)85 4)15s 4)7 19 ? 13 12Z 10 7 3 43 . 32 1)3)75

Prämienarbeiter . 43 62 5)105 6)15 s 6)18 3 3 —-

s
—- 3 i 3 55

·

77 5)132

SiecheBIinde. . 13 13 26 25 2 l —s — 3 I 2 12 l 13 7i25

Insgesamt 133 131 264 41F 33 35
)

22 19L 14 16 8 139 z142 8)281

1) Sämtlich in der OstpreußischenBlindenunterrichtganstalt.
2) Davon blieben 6 m. und 4 w. in der Anstalt, um ein Handwerk zu erlernen.

3) Die Lehrlinge wurden in einem der iiblichen Blindenberufe, nämlichStuhl- und Mattenflechten (6 m. und 9 w.),
Korbmacherei (18 m. und 10 w.), Biirstenmacherei (16 m. und 11 w.) und Seilerei (3 m.) ausgebildet, außerdem 2 in der

Musik, 2 in der Maschinenstrickerei.—— Neben der handwerklichen Ausbildung ging der Fortbildunggunterricht, der Unterricht in

Blindenschreibmaschine,Blindenstenographie, Musik usw., sowie für weibliche Lehrlinge der Hauswirtschaftsunterricht
4) Darunter waren 6 m. und 4 w. Schüler und Schüler-innender BlindenunterrichtIanstalt, die unmittelbar nach beendeter

Schulpflicht in die Handwerkglehre übertraten, die übrigen waren zumeist Spätererblindete.
5) Sämtlich in dem Bülow von Dennewitz’schenBlindenstift.
6) Darunter 6 m. und 7 w., die unmittelbar aus dem Lehrlinggoerhältnig in daS der Prämienarbeiter übertraten.
7) Die siechenBlinden sind in den Bethegda-Anstalten in Angerburg und in anderen Anstalten, 2 Taubstummblinde im

Taubstumm-Blindenheim in Nowaweg bei PotSdam untergebracht.
s) 26 an sichanstaltgpflegebediirftigeBlinde waren außerdem gegen eine laufende Unterhaltgbeihilfe bei ihren Angehörigen

untergebracht.
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13. Bestand und Bewegung der im Taubstummenheim Königsberg und anderen Anstalten
untergebrachten, nicht mehr schulpslikhtigenTaubstummen in den Jahren 1926, 1927 und 1928.1)

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

Bestand Z U , INDIR-Ab -
Bestand

Jahr am Anfang des Jahres
«

gang
am Ende des Jahres

m. I w. zus. m. w. I I w. m. w. zus.

1 2 I 3 I 4 5 I 6 ss 7 8 9 I 10 ! 11
.

.

I
.

1926 23 I 36

I
59 4 I 4 I 3 I — 24 40 64

1927 24
I

39
I

63 4
· 4 I 2 I

— 26 I 43 69

1928 21 I 38 I 59 2 I 5 I 2 I 3 21 40 61
«

1) Die Pfleglinge wurden in einer ihren Kräften und Fähigkeiten entsprechenden Weise beschäftigtund zwar die noch
rüstigerenmit Garten- und Hauswirtschaftsarbeiten, die weniger arbeitsfähigenmit Entrippen von Tabak, Auslesen von Erbsen usw.

14. Bestand und Bewegung der T aub stumme n in den Provinzial-Taubstummenanstalten
Königsberg, Tilsit und Nößel im Jahre 1928.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

Bestand
Jahres - A b g an g Bestand

Lehr- am » .

- davon: Am Jahresschluß
Bezeichnung der Anstalt «

»
JahIeS- überhaupt; durch Über- I s davon

personal Jahres- : .·

I d I .

Zugang » fuhrung I urch
überhau t, befanden sich

Anfang
I

in andere ; Tod p iim Jnternat
AK T - —— A-— OW-»

A-» H- --» - —- Anstalten» » , - » »sch—

der Anstalt
1 2 3 4 5 ; n

s
7 8 9

Taubstummenanstalt:
Königsberg . . . . . 18 135 34 29 2 1 140 90

Tilsit . . . . . . . 15, 1)115 25 21 z 5 — 2)119 40

Nößel. . . . . . . 13 104 7 19 I 1 — 92 —

Jnsgesamt 46 354 66 69 I 8 1 351 180

1) Davon 21 aus dem Memelgebiet, 1 aus Litauen.

2) Davon 22 aus dem Meinelgebiet, 1 aus Litauen.

157 Die zahlenmäßige Entwicklung der Krüppelfürsorge in Ostpreußen seit 1. Januar 1923.1)
(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

Davon waren:«
Gesamtzahl

---—- » -- -

»

- -

Stich ta g der in Krüppelfürsorge in Heilbehandlung in Berufsausbildung xddekFiguernd1 e ur i e

befindlichen Personen »
.

»

s
» I

g

nberhauptI v· H. uberhauptI o. H. uberhauptI v. H.

1 2 3 ! 4 5 I 6 7 8

1. Januar 1923 . . . . 243 224 92,2 9 ; 3,7 10 I 4,1
l.

»
1924 . . . . 281 236 84,0 27

»

9,6 18
I 6,4

1.
»

1925 . . . .. 395 315 79,7 50
»

12,7 30 7,6
1.

» 1926 . . . . 481 331 68,8 106 L 22,0 44 I 9,2
1.

»
1927 . . . . 720 459

-

63,8 207 s 28,7 54 i 7,5
1. 1928 . . . . 969

»

-552
» 57,0 337 ; 34,8 80 I 8,2

1.
« 1929 . . . . 1150 589

« 51,2 429
«

37,3 132
« 11,5

1) Hierzu eine graphlsche Darstellung S. 35.
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16. Die im Jahre 1928 in Heilbehandlung neu aufgenommenen Krüppel nach Krankheitssormen
und Herkunft.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung)·

(Reg.-Bez.)

Esseamtalgetsub Davon stammten aus den Negierunggbezirken

· »

. Berichtsjahr --

«

K r a n k h c I t S l o r m e n neu m Hell- Königgberg Gumbinnen Allenstein Westpreußen
l)ehandlung

l
genomnkenen über- über- über- ; über-

Krüppel haupt
V« H«

haupt
V' H«

haupts
V« H«

haupt
V« H·

1 2 3 J 4 6 7 E 8 9 10

a) Angeborene Krüppelleiden 201 91 45,3 34 16,9 41
’

20,4 35 17,4
davon: ?

1. Hüftverrenkung. 29 12 41,4 6 20,7 7 T 24,1 4 13,8
2. Klumpfuß 53 17 32,1 14 26,4 15 - 28,3 7 13,2
3. Schiefhalg . . . . . . . . . . 33 22 66,7 2 6,1 4 12,1 15,1
4. Little’scheKrankheit u. Halbseitenlähmung 31 3 41,9 2 6,5 10

» 32,3 ; « 19,3
5. Sonstige. . . . . . . . . . 55 27 49,1 10 18,2 5

z 9,1 13 ? 23,6

b) Erworbene Krüppelleiden. 585 203 34,7 146
, 24,9 149 25,5 87

.

14,9
davon: I E
1. Knochen- und Gelenktuberkulose . 155 60 38,7 43 E 27,7 32 ; 2(),7 20 12,9
2. Andere Knochen- U. Gelenkerkrankungen 69 33 47,8 14 I

20,4 15 21,7 7 10,1
Z. Lähmungen. . . . . . . . . 131 39 ; 29,8 27 20,6 51 ; 38,9 14 10,7
4. Englische Krankheit 56 24 49,8 10 17,9 13 23,2 9 , 16,1
5. Berletzunggfolgen. . . . . 24 5

«

20,8 8 33,3 5 20,9 6 25,0
6. Skoliosen (au5schl. angeborene) 107 33 s 30,8 29 27,1 26 ; 24,3 19 g 17,8
7. Sonstige. . . . . . . 43 9

» 20,9 15 ; 34,9 7 E 16,3 12
i

27,9

Itngesamt 1)786 294
«

37,4 180 22,9 190j 24,2 122. 15,5

1) Von der Gesamtzahl der neu aufgenommenen Krüppel standen im Alter bis Zu6 Jahren 243 oder 30,9 v. H»
von 6 bis 14 Jahren 280 oder 35,6 v. H., von 14 Jahren und darüber : 263 oder 33,5 v. H. 399 (50,8 v. H.) waren

männlichenund 387 (49,2 v. H.) weiblichen Geschlechts.

17. Stand und Bewegung der in Anstaltsheilbehandlung gewesenen Krüppel und ihre Verteilung
auf die einzelnen Anstalten in der Provinz im Jahre 1928.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).
l

O Y.-..l!..g..g,:1»».L»W
f»»—--»»—»« ä;

Zahl
B band

Von den endgültig Auggeschiedenen (Spalte 4) waren Es
.

S f-? der e - I
—

Bezeichnung D Zu- end · » . «
S

« -

lnn 5- völli e eilt «b et un e eilt etorben :-2
der Anstalt å Z gang gültig

g g g h g« en r g h g s
IT

H sz AUE- dau«

..b i ..b ..b
s

..b
i »O

e ko- u er- u er-
«

u er- ; n er- s
—-

(Tage) haupt?
V« H«

haupt
L· H

haupt ;
' H·

haupt
V· H«

«

Misx 2 3 4 5

f

6 AF7 8

«

9 i(5""sTI-
«

IT
«

«"i;-f" il

1. Krüppelheilanstalt »

Z

Hindenburghaug :

(einschl. Hoeftmann- H
scher Klinik Kbg.) 266 266 540 139 530 24 ; 4,5 484 89,6 21 3,9 11 2,0 241

2. Krüppelheilanstalt
Dorotheenhaug i

Allenstein . . . 58 101 156 28 597 29 18,6 121 77,5 4 2,6 2 1,3 65
3. Krüppelheilanstalt 3

Angerburg. . . . 90 239 264 45119 24 9,1 214 81,0 16 6,1 10 3,8 151
4. Chirurg Universität-S-

klinik Königsberg 8 45 31 1 886 3 9,7 21 67,7 1 3,2 6 19,4 6
5. KopernikuS-Heil- -

anstalt Frauenburg .

— 50 8 711 3 37,5 4 50,0 1 12,5 — — 56
6. Sonstige Anstalten . 130 85 111 24 183 15 13,5 86 77,5 6 5,4 4 3,6 70

Jnggesamt 552 2)3)786 1 110 240 026 98 s 8,8 930 83,8 49 s 4,4 33 3,0 589

I) In den Bestandgzahlen am Anfang und Ende des Jahres sind die nur zeitweilig auS der Anstaltgbehandlung aug-

geschiedenenKrüppel nicht enthalten.
2) In 134 Fällen wurde die Heilbehandlung von den Krüppeln bezw· ihren gesetzlichenVertretern verweigert.
3) Der Landeskrüppelarzt hat im Berichtgjahre in sämtlichenLand- und Stadtkreisen inggesamt 79 Krüppelsprechtage

abgehalten.
ungemeldete Fälle befanden, von denen 588 alg anstaltgpflegebedürftigbefunden wurden.

Es wurden auf diesen inggesamt 3644 Krüppel vorgestellt und untersucht, unter denen sich 1 200 neue, bisher
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18. Die Berufgausbildung der Krüppel nach dem Stande vom 31. Dezember 1928. 1)
(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

l) Die Lehrzeit der Krüppel dauert 3—4 Jahre und endet mit der Gesellenprüfung Eine

Davon befanden sich:
in Anstaltsaugbildung

A t des
Zahl der Krüppelheilanstalten HNUIZLTJUICin freie r

r

Lehrlinge » · ·
, Sonstige Vater- M e i st e r -

c- ·

- - - Ko-
» ·Handwerks nberhaupt Hinden Anger Bischofs

pernikug- Anstalten kindischen lehre
burghaug burg werdet haus; Frauen-

» »
.

» »

vereing

m. w. zus. m. w. zus. m. I w. m. w. in. w. m. s w. m. w. m. w. m. w. zus.
1 2.3 4 5 6 7 8s9 10511 12i13 14515 16317 18Z19 20 21 22

— Schuhmacher . 106 — 106 59 — 59 18 — 31 — 1 T — 9 — — — — — 47 — 47
Schneider . 106 65 171 15 16 31 —— 15 12 — — — 3 s — — 1 — — 91 49 140
Sattler . 25 — 25 11 — 11 5 — 6 —— ——

—
s

— — — —— — 14 — 14
Maler 1 — 1 — —— — — -—- --— — —- —

— I — — — —
— 1 — 1

Tischler . 17 17 12 — 12 7 — 4 — — I — Z — 1 —— — — 5 — 5
Korbmacher 25 30 18 5 23 11 5 4 — 3 z

—-
— — —- — —

—- 7 — 7
Zahntechniker . 1 — 1 —- — — — — —

— —-—
»

—
—

;
—

— — — 1 — 1
Porzellanmaler 1 — 1 — —

-
— —— —— — — — —

—

z
—

— — — — 1 — 1
Orth. Mechanik 8 8 5 I 5 3 —- 2 — —

— -. —
—- — — — 3 — 3

Lackierer 2 — 2 — — — —
— —-

— —-
—— j ——

— —— —
— 2 — 2

Fieischer 1 — 1 — — — s—
— —-

—— — — — ? —— — — — —— 1 — 1
Gärtner. 2 — 2 — — - —

— —
— — -—

— I —
— — — — 2 — 2

Buchbinder 6 — 6 6 —- 6 —-
— 6 —— — —

—

s
— — — ——— —

— — —-

Holzschnitzer 2 —- 2 2 — 2 — — 2 — — —-
——

j
— — —- —- — —" —- —

Vuchdruckcr 2
.

—- 2 2 — 2 — —— 2 —— ——
——

——

s
— — — — — —- — —

Kaufmann . 1 s
— 1 —— -— — —— — —

— — «
— s — — — — — 1 —- 1

Drechsier . . 1 ; — 1 —— — — —
— ——

-— — —-
— — —— — —

— 1 — 1
Maschinenstricker — 3 3 — 2

»

2 — 2 — —
—

—
—

j — —- —— — — — 1 j 1
Putzmacher — 3 3 — —

;
——

—
—

— — —
— —- —— — —- ——

— 3 s 3
Weißnäherei. ; ? J F

einf. Haus- i g
schneiderei — 46 46 — 46 F 46 —— 26 — — — —

— 6 —- -— — 14 — — —

l I
. i

Inggesamt 307 j122 I429I130I 69 I199 44 ! 48 I 69 —— 4 : I 12 ; (3 I 1 1 I — i 14 177 53 3230

Ausnahme bildet nur die
Ausbildung in der Weisznäherei und einfachen Haugschneiderei,die etwa 1 Jahr dauert und mit einer Prüfung durch eine
Gewerbeoberlehrerin abschließt. Für die Ausbildung in freier Meisterlehre wird lediglich eine Ausbildunggprämiegezahlt.

Im Laufe deS Verichtgjahrg haben 29 Krüppel (27 männlicheund 2 weibliche) die Gesellenprüfungabgelegt.
behinderte Mädchen haben die Abschlußprüsungfür Weißnäherei und einfache Hausschneiderei bestanden.

·11 Lehrlinge wurden nach

Mädchen Strickmaschinen.

25 körper-

beendeter Ausbildung mit dem nötigen Handwerkgzeug versehen; 17 in der Weißnähereibezw.
Damenschneiderei ciuSgebildete, körperbehinderteMädchen erhielten Nähmaschinen,2 in der SiJiaschinenstrickereiauggebildete

19. Die Verteilung der in Schulausbildung und dauernder Versorgung stehenden Krüppel auf die

einzelnen Anstalten in der Provinz am 31. Dezember 1928.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

entfieienauf die Anstalten—
-

Wie
Gesamtzahl ngsz sspggsmäkafAd K -k

-·«

z; »-
« -

· »·.. Hin en )urg- 9 «
»

i o S- . n reag- operni uS- on ige

pfkegkkngc
del K«uppel

haug Jngexbmg werder berg haug Anstalten

--— - -,ET—-FHV-f:sz:-«L’L-qu LI-- -E;« »W-— W« »Es-: ink- :-I,V:4 Tut-»F»Es-«
1 2 3 s 4 j 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 I 16

Schiner 28 I 11 »1),39 3
:

2 18 8 1 — 2 — 4 1 —

I
—

Dauernd Heim- F
«

-

J
bedürftige 31 28 2)59 1 ,1 19 15 5 2 4 5 — 4 2

«

1

Insgesamt 59
»

39 98 4 3 37 23 6 2 6 5 4 5 2 I 1

1) 3 schulpflichtigeKrüppel, die wegen ihres Kriippelleideng die öffentlicheSchule nicht besuchenkonnten, erhielten bei
Gewährung einer Kostenbeihilfe zu Hause Privatunterricht.

2) 31 an sich anstaltgpflegebedürstigeKrüppel waren gegen eine laufende Unterhaltgbeihils
Angehörigen untergebracht.

e in Familienpflege bei ihren
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20. übersiehtüber die Verteilung der in Provinzialftellen untergebrachten Siechen in oftpreußifkhen
Anstalten am Ende des Jahres 1928, verglichen mit den Jahren 1927 und 1926.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

Ggfåmgalhl Davon entsfielenaufdie Anstalten

O

J a h k EINIGE-Wilhelm- Wohltätig-
Katholischc«.

Friedrich- Dias »

- ZSiechenanftalt
Wege Augustu- leitganftaltenSiechenhau;«Wil·hels11-·AnftaägäaZn»

»Simonetti«
befmdkchen Stechenhaug

z·
BetheSda in BraunsbergchkYrmStiftBischospwerderz

et

Slechen Pr. Eylau ;
m Angerburg

. FmJnfterburg g Mohrungen
A

«"i"""
J

va "4«"" 5 6 E
« f

""8M
"

1926 251 125 43 18 26 13
L

26

1927 264 124 41 25 E 33
"

12
«

29

1928 262 118 40 29 ! 35 9 31

21. Die Zahl der verforgunggberechtigten Kriegsbefehädigten in der Provinz am 21.Mai 1928.

(Quelle: Akten des Hauptverforgunggamtg Königsberg).

Gesamt-
Davon mit einer Minderung der Erwerbgfähigkeitum Wo

s zahl der
-

Stichtag Kriegs- 30 40 50 60 70 80 90 100

beschä-
! ,

I » ; I
s

digten über- E über- J über- über- z über- ; über- über- über- I
haupt P«H· haupt IV«H« haupt jv'H· haupt fu«

H«
haupt fu«

H«
haupt iv'

H·
haupt

V« H·
haupt IV·H«

! -

»
! I

·

’

E i
J E ! l I

21·5.1928 24 753 9582 Z38,73742 F15,14449 j18,0 2147 I 8,8 1926 7,9 1202 E 4,9 230 i 0,9 1475
«

5,7
E l I s l

22. Die Zahl der durch die Hauptfiirforgeftelle für Kriegsbefkhädigte und Kriegshinterbliebene
erfaßten Schwerbefchädigten in der Provinz am 31. Dezember 1927.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

»A-« Davon entfielen auf
»-

- Glei etellte au Grund

·

Zahl der
des Gcgktzsesvom 1f21 1923 arbeitsfähige, erwerbglose erwerbgunfähige

S t i ch t a g Schwer-
nach

"

Schwerbefchädigte Schwerbeschädigte

beschädigten ;
s

g 8
«

§ 20 überhaupt v. H. überhaupt
i

o. H.

31. 12. 1927 12 774 273 4 1 120 8,8 1 648 12,9

23. Die Zahl der Empfänger von Zufatzrenten in der K r i e g s b e f ehä d i g t e n - und

Kriegshinterbliebenenfiirforge am l. Dezember 1928.

(Klammer :- Krieggpersonenschädenrentner).

(Quelle:Akten der Provinzial-Verwaltung).
y-» A— v - W T M- » , mit-A H —f

Empfänger
s

Unterhaltg- . Halb- Voll- Eltern- Von »

- W t- S - -

Stichtag Schsvfr berechtigte
I

Hm Wit- I Wai-
mg Zusatzrenten

beschadrgte Kinder
wen Waisen « ] stige wen- l sen- gesamt

- teile » paare
beihilfen IJZ

1.f 12. 1928 - 6 692 12 708 9 429 21 950 1 725 7 766
(

2 430 38 584 383 63 705 940 033,94

(101) (57) (476) (244) (26) (40)
!

(12) (—) (4)
I

(12) (972) (23 351,75)
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24. Die Stellenv ermittlun g der Hauptfürsorgestelle nach dem Stande vom 1. Januar 1929.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

·

« -- -

a l der über daS e e li e
Zahl der einstenungs- Zahl der Vorhandenen Pfltchthatze beI goktingenthinaus ZieIgJstIze

Stichtag
pflichtigen Betriebe

Privatbetrieben Behörden kkjcfklierbeschädigtfnbef

ZBehördenülberhauthLüberhaupteIII
:
Behörden

— --

·

1

4

2 sw 3 4

.

sJAqquwsÆ6 7 8
Pf
sWE)W—W

1. Januar 1929 .

«.
. . 2840 577 3991 2859 1516 1385 678 1197

l

25. Die Tätigkeit der Provinzial-Hebammenlehranstalt und Landegfrauenklinik
in Jnsterburg für die Jahre 1927 und 1928.

(Ouelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

dfeürr Zahl der weibliche-z Zahl der e

n ZJerex davon entfielen auf Patienten

J a h r
,

» Warte- verpflegten
«

pflegungS-
—-

« s -

wegz»Säng- Ober- Anstalts- personak Frauen stachen tage ing- 1. ! 2- 3s psåglåikglSMA-«

linge ärzte i ärzte gesamt1) KlassesKlasse Klasse l lingesene ; » . l geke l»-, , — «- -

»

.----.3--
-

»
»

f
» «

1 293 4I5 6 7 8 9 10-11I12113:14

1927 131 j 50 1 7 22 1528 21 49892 988 k6615 9981520450J11858
1928 160

«

80 1 I 7 22 1431 ; 44 69152 895 I7490516 616
E 21863Y22 288

1) Ohne die für Personal usw.

26. Ergebnis der Schulkinder-Untersuchungen in der Provinz im Schuljahr 1927l1928.

(Ouelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).
Die Untersuchungen haben sich auf insgesaint 119 865 Kinder erstreckt.

l
- - , - .

»»», -

I s

Zahl der festgestelltenKrankheits- Zahl der festgestelltenKrankheits-
befunde 1) befunde 1)

Krankheits-formen Krankheitgformen z
»

»
v. H. der unter-

«

..
.

Ev· H. der unter-
Ubelhaupt suchten Kinder ubelhaupt

suchten Kinder

1

-

Ziff-— Als WswmWUIæ-vw---
,

6

,

l. Allgemeine Krankheiten
«

Übertrag 18 950
Anijmie . . . . . . . 4199 3,50 i

Rachitis . . · . . . . 6643 5,54 lV. Sonstige Erkrankungen
EXsudativeDiathese . . . 3189 2,66 und körperlicheFehler s

Unterentwicklung . · . . 1021 1,10 a) Hauptpamsiten . e « 2979 ; 2y49
ll. Tuberkulose b) Knochengerüst,Gelenke, f

Tuberkulose-Vcrdacht . . . 1322 1,10 Muskeln . . . . . 3702 3,09
Lungentuberkulose, offene . 47 0,04 c) Mund, Nase, Rachen 3) . 38161 s 27,66

geschlossene 144 0,12 d) Hals- u. Brustorgane . 2506 : 2,09
Hilugdrüsentuberkulose. . 319 0,27 e) Bauch- und Unterleib5-

Knochen-u-Gelenktuberkulose 139 0.12 organe . . . . . . 251 I 0,21
Tuberkulose anderer Organe 1612 1,35 k) Augen . . . . . . 1 012 s 0,84

(

m· Syphms g) Ohren . . . . . . 937
l

0,78

angeborene . . . . 141 h) Sprache ' ' ' ' « · 294 0725
erworbene · « · ; ; « 1 e 0,01 1) Nervensystem, Psyche . 3539 s 2,95

Summe: 18 950 . Ins-gesamt: 67 331 !
Auf Grund der Untersuchungen eingeleitete Maßnahmen. 2)

Heimfürsorge für-. . . . 1 425 Kinder

Erholunggfürsorge für . . 2612 »

Zahnbehandlung für . . 5298
»

Zurückstellungenfür . . . 491
»

Befreiungen für . . . . 267 »

JnSgesamt: 10 093 Kinder

1) Die Zahl der Krankheitgfälleist nicht identisch mit der Zahl der krank befundenen Schulkinder; die Krankheitgfälle
sind unter Umständenbei einzelnen Kindern gehäuft.

2) Die auf Grund der Untersuchungen eingeleiteten ärztlichenBehandlungensind statistischnicht erfaßt.
3) Hiervon entfallen 27 590 Fälle auf Zahnkrankheiten.
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27. Bestand und Bewegung der minderj ährigen Fürsorgezö glinge in der Provinz
in den Jahren 1927 und 1928.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

A b g a nag-
,-

Bestand am davon infolge Bestand am

Jahr JahkeSaIIfCMg
Zugang

..b e Erreichung der endgültiger Tpds Jahresschluß
U erhaup

Bolljährigkeit Entlassung Verzelrsmng
w. i zus. m· ! w m. w.

» nnd-»i-einer-extre»»w; » eianeww4espm. Lwszfes-Lis-
1 2I3f45s67s8 9I10 11112 13I14 15I16s17s

1927 1866 j1152 i3018 245l195 277
E

166 231 138 40 I 23 6 I 5 1834 I1 81 3015
1928 1 834 s I 181 3 015 250 197 266

i
148 194 . 118 69 26 3 H 4 1 818 1 230

)
3 048

28. Die Unterbringung der minderjährigen Fürsorgezöglinge in der

in den Jahren 1927 und 1928.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

Provinz

davon waren untergebracht in

d
«

-
, Provinzial- .

- .

,Zapl er minder
. .

ostpreußlschen
auswärtigen Etziehungg-

del PWVMZML
· jährigen Fürsorge- » Dienst- und Prjoak- « hejmen anstalk ka

Sttchtag » · Fannltenpflege · Erziehungg- A b Schwach-
zoglmge Lehrstellen ErziehungS- hetmen sinnjge in

l

hetmen Altwalde
»

Rastenburg
( T

"

I
s

-—.-—»»M- w· I zus- »I- III- - --s!1.,-»,;-3L,»111:»,L-IL M- LIL -.IL»-"I- LLL
2 3;4 5k6 718 9s1011j1213s141516

31. 12. 1927 1 834 1 181 53015 233 210 635 240 698 597 12 ! 27 165 65 91 42
31. 12. 1928 1 818 1 230 3 048 266 i 191 614 L 247 651 631 14 32 181 l 70 92 59

29. Die in Färsorgeerziehung überwiesenen Minderjährigen nach Legitimität und Religionsbekenntnis
in den Jahren 1927 und 1928.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

deZaekzx davon waren
r u

über- ehe- Unehe- e»e

evangelisch
-

katholisch sonstige Bekenntnisse
Da r wiesenen licher licher noch nicht

- - noch nicht - - noch nicht « schul-J h
Fürsorge- . schul- schul. schUI schul- schul. schUI schul- schul: ent-

zögljnge Herkunftl pfljchtig pflichtkgentlassenpflthjgpflichtigentlassenpfkjchtigpflichttglassen

-xLLl3Us- MO- Msim m-«-3L;I; LIL nghjhsik JUws M- LE-L-Lw-JJXJL MAY-
1 23E4516 7s8 951011I121341415;1617i181912021L222312425j26

1927 245Z195I440206s15139l44 20 15 84 ; 49 gosj98 2 l 3 22 ! 7 23 22 — E— 1E-— 3 1
1928 2505197447 200j15850 39 24 i 19 76 54 117I 91 5 5 17 13 11

’

12 — «
— — s 3

30· Die Tätigkeit der Provinzial-Erziehungsheime in Lerchenberg, Angerburg
und Wehlau in den Jahren 192641928.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

Anstalt5- Jahres- Z·
personal Bestand am

ZU- l Ah-
Bestand

Ve«e· un der An talt cva r ; cwa reSan«an am cJa reS l lass-)z Ichn g s J h
Be- Angestellte

J h s g
Sang

J h ichuß
»g?

amte ( i
«

j
» ONM- LE: m- LIL Zij LTFJ , .’ LU- »«,Mk,-.-,-L-LC »Er-L OUfs

-——-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 ! 10 11 12 13 s 14 15 16

Provinzial-Knal)en- 1926 1 3 — 51 — 51 . 20 ! — 18 — 53 — 53 52

Erziehunggheim in Lerchen- 1927 1 l 3 — 53 — 53 11 E —-— 18 —- 46 — 46 50

berg Greis Ragnit) 1928 —- 4 — 46 — 46 20 — 16 — 50 — 50 50

ProvinziaI-Mädchen- 1926 —s 5 11 — 60 60 — i 130 — 139 — 51 51 67

Erziehunggheim in Anger- 1927 ——

f 6 12 51 51 —

j 140 — 128 —- 63 63 61

burg 1928 —; 1 12 — 65 65 —

e
49 — 44 « 70 70 65

Landeserziehunggheim Alt- 1926 2 22 9 121 — 121 162 — 168 — 115 — 115 113
walde bei Wehlau 1927 2 23 9 122 —— 122 165 — 162 —— 125 - 125 115

1928 — T 25 9 125 — 125 98 Z
— 92 — 131 —- 131 125

Insgesamt 1926 3 ) 30 20 172 60 232 182 130 186 139 168 51 219 232
1927 3 32 21 175 51 226 176 s 140 180 128 171 63 234 226
1928 — 30 21 171 65 236 118 s 49 108 44 181 70 251 240
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31evübersiehtüber Zahl und Ergebnis der von der Landesversitherungsanstalt Ostpreußen abgeschlossenen

Heilverfahren in den Jahren 1926 und 1927, gegliedert nach Krankheits-formen.

(Quelle: Akten der Landegversicherungganstaly.

Ständige Heilbehandlung

E r g e b n i S Nichtständige
.

"

Teil- G t-
Heilerfolg im Sinne des § 1255, Hellvekfahken

o espm

Zahl der Abs. 2 der Neichsversich.-Oxdnung wurde Vor behandlung zahl der Kosten-
Kmnkheiw s»

bhandekten er ielt n"cht ·1t V da
·

e I er e en e -

formen
J h1 Jz : l

zt Zahl der
er aufwan

Personen ; zusammen zusammen zusammen
behandelten pflegungg- insgesamt

E
!

III .

a JDJ a kgg
i-å

l
g g Personen tage

.

I »He ;
I sag II Ewg .

.

sp« —-

Ms LE sus- M- Lijså LIESEZFELLEELELY zus-
»

1 2 3 4 5 6 7 8«9 10111:12J131415161171819j20 21 22

s i s i

Lungen- und Kehlkopf- 1926 392 313 705 295 263i 558!79,2 49?33 82111,6 48 17565 9,2 6 14 20 60 698 373 446

tuberkulose . . . . 1927 387 352 739 272 305 577If78,1 52J 28 80j10,8 63 19; 8211,1 10 14 24 61679 437 875

Knochen- oder Gelenk- 1926 2 3 5 1 13 2340,o 1 1 2H40,0 —— 1H 120,0 — — — 401 2002

tuberkulose . 1927 3 2 5 1 H 1! 20,0 2 2 4’80,() — s? — —- —
— — 310 1409

i i
Lupuskranke . 1926 2 6 8 1 4 Hs62,5 —i«2 2s25,0 1 —1 112,5 — 2 2 31 1971

1927 1 7 8 — 7l 7187,5 1;— 1Z12,5
—

—z
— — — 2 2 488 3310

l ?

Geschlechtgkrankheiten . 1926 18 29 47 17 ZZZ 45H95,7 —
— — — 1 1l 2 4,«3151185 336 1773 23 557

1927 8 27 27s 35100,0 ——z’
—

— —— — — —- 117 209 326 1641 25 839

RyeumatischcKrankheiten 1926 90 86 176 82 811163 92,6 7s 5 12 6,8 1 —; 1 0,6 — —- —

1927 95114 209 86.1062192 91,9 8F 7 15 7,1 1 11 2 1,0 — — —

«

I L

Nervenkrankheiten. . 1926 12 31 43 9 34 79,1 4 716,3 — 2! 2 4,6 — ——
—

1927 14 37 51 10 33; 43j 84,3 1v — 1 2,0 3 43 713,7 —- — —

. o 7

i ( !
»

Erschöpfunggkrankheiten.1926 18 75 93 16 74" 90 96,8 1? — 1 1,1 1 2 2,1 — — —

1927 20 88 108 18 105 97,2 2? — 2 1,8 —

1E 1 1,0 —- —
—

Kra11kheitenderAtmungS- 1926 33 45 78 2IJ43s 72 92,3 —- 4 5,1 — 21 2 2,6 — — —— 26 347 134 558
organe (au5schl.Tuber- 1927 40 55 95 323 52s 84 88,4 85 1 9 9,5 — 2s 2 2,1 — — — 31671 198 506

kquse) i I E i
i 1 .

Herz- und Gefäß- 1926 15 21 36 12; 21; 33 91,7 3 — 3 8,«; — —( —- — —

-k
—

krankheiten . 1927 15 37 52 14E 311 45Y 86,5 1 5 611,5 —

1; 1’ 2,0 — —j —

? i
’

» E !
! ! !

»

Krankheiten der Ver- 1926 14 26 40 13j 25 38 95,0 1 — 1 2,5 — 1i 1325 —— —— —

dauunggorgane. . 1927 16 36 52 12»32x 44 84,6 2.
1 3 5,8 2 53 9,6 —

— —

Sonstige Krankheiten . 1926 116168 284 86j142228 80,3 29 26 5519,4 1 — 1 0,3 12 24I 36
1927 133 215 348

122i191«
313 90,0 11 22 33 9,5 — 2 2l 0,5 13 45s 58

·

i I
.

l ; s

Zahnbehandlung . 1926 — — —— —I —

—-
— — — — — — — —i — 81189If 270 — 12 264

1927 — — —

H
—

—z
— — — — — — — — —

366507z873 — 28139

i « L
I I s

! l
»

1
Inggesamt: 1926 7128031515 561.7071268[83,7 98 71 16911,2 53 25 78 5,1 2504141664 63 303 413240

1927 7329701702 5758711446I 85,0 88 66 154 9,0 69 33 102 6,0 506 777l128364118 496 572
i l

i !
’ ;

I
. E

s I T « i ! i
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Noch: Bolkswohlfahrt.

32. Die Tätigkeit der Auswanderer-Beratunggstelle für Ostpreußen im Nechnungsjahr 1927J1928.

(Quellc: Mitteilungen der Augwanderer-Beratunggstelle für Ostpreuszen).

a) Zahl, Alter und Familienstand der beratenen Personen.

davon

Zahl

»

h
der beratenen standen im Alter von . . . Jahren: waren

a rJ
Personen s

,

i A.. 20 ? 30 ; 40 .. ohne · — ohne ngabt nt s « I b ledi e it .Uberhaup
nextbis j bis s bis s IterAn-

g V rhelme und Sonstige
« I k)

i

— W w-- -,««,»»FE«L4F»»E»5P,E
gabe

»Es-, JE; m· i, w »m- J w

1 2 3 4t5I647 8 9s101111213114
! « s

·

T I
1927X28 1938 200 [ 952 1377 ! 113

«

60 I236 957 284 277 109 275 H 36

!
.

f F i I F

b) Beruf, Herkunft und Vermögensverhältnisseder beratenen Personen.

Zahl Herkunft Zahl Zahl
der der Vermögensgruppen dck

e r u f S g l U p p e n
beratenen (Pwvmz- Lande« beratenen beratenen

-

Personen Staat) Personen Personen
m

T

M

1 2 3 4 5 6

Land- und Forstwirtschaft: Ostpreußen . . . 1837 MittelloS. . . . 577

a) Selbständige . . . . . . . . . 151 übrige preußische bis-1000. . . . 700

b) Angestellte . . . . . . . . . . 97 PWVMZM 9
1000-— 5000. 173

c) Arbeiter. . . · . . . . . . . 678 Sashspn- 3
5000— 10000.; 43

Wumemberg
;

4
10 000— 25 000. 28

Industrie:
Bayern 1

25 000— 50 000. 21
l

a) Selbständige . . . . . . . . . 6 Hamburg - · 1
50000—100000. 3

b) Angestellte . . . . . . . . . . 48
1

100 000—500 000. 1

c) Arbeiter . . . . . . . . . . . 277
Braunschweig

s

1 Ohne Angabe . . 392

l
Memelland .

! 16

Handelsgewerbe: Danzig 9

a) Selbständige . . . . . . . . . 12
Deutsch-Osterwich 1 i

b) Angestellte . . . . . . . . . . 118
Polen. . « . 3

c) Arbeiter. . . . . . . . . . . 2
Italien « « » 1

«

Russland .

«

2

Schankwirtschaft· . . . . · . . . . . . 4
Ohne Staats-

HäuslicheDienste . . · . . . . . . . . 98 angehörigkeit. . 50

Lohnarbeit wechselnder Art . . . . . . . . 33

Freie Berufe. . . . . . . . . . . . . 33

Gesundheitgwesen . . . . . . . . . . « 28

Ohne Beruf und BerufSangabe . . . . . . 353

Insgesamt 1 938 Jnsgesamt 1 938 Jnggesamt 1 938

H
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D. Volkswirtschaft, Finanzen.
:33. Die für Viehseuchen im Jahre 1928 gezahlten Entschädigungen für Pferde, Schafe und Rinden

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).

a) Pferde
[in: () = Ergebnis deg Vorjahrg].

Ent-
Davon wurden gezahlt für:

schädigungen .

· Wild- und Ansteckende
K r e j g MSgesamt Mllzbmnd Tollwut

Rinderfeuche Rotz Blutarmut

Stück- Stück- Stück- Stück- Stück- Stück-

«» « —

zahl
, ZJPLJs- Zahl III-z Zahl

ME-- XII » Mk«th -z)-HH»
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Braungberg 1 520 1 520 — — — — — —
—

—

Pr. Eylau 1 342 —
— -— — — — —- — 1 342

Fischhausen 4 1 950 —
— — — — — 4 1 950 —

—

Gerdauen . 1 543 —
— — — — — —- — 1 543

Königgberg 1 150 --— — -— —-
— — 1 150 —

—

Raftcnburg . 1 160 —

--—-- —— — — — — — 1 160

Regierungsbezirk Königgberg 9 3 665 1 520 — —— — — 5 2 100 3 1 045

Darkehmen 3 1 538 — — — —— — — 3 1 538 —
—

Goldap 1 480 1 480 — — « —- — — — —
—-

Jnsterburg . 2 280 — — —- — — — — — 2 280
Niederung . 2 281 — — —— — — -— 2 281 — —

Negierunggbezirk Gumbinnen 8 2 579 1 480 — — — — 5 1 819 2 280

Johannigburg 6 2 336 — —- 6 2 836 —— — — —

—

Lötzen 9 4 495 — — 1 464 — — 8 4 031 —
—-

Lyck . . 2 788 2 788 — — —
—

-

— —
—

Ofterode . 4 939 —
— — — 4 939 —

-— — —

Sengburg . . 1 338 — — — — — —— 1 338 —
—-

Regierungsbezirk Allenftein . 22 8 896 2 788 7 2 800 4 939 9 4 369 —
—

Marienburg . . . . . . 2 1 200 — — — —- — — —
— 2 1 200

Regierunggbezirk Westpreußen. . 2 1 200 — — — — — —- — — 2 1 200

Provinz Oftpreußen . . . . . 41 16 340 4 1 788 7 2 800 4 939 19 8 288 7 2 525

(48) H H (1) (29) (18)

b) Schafe

[in: () : Ergebnis des VorjahrS].

Entschädigungen Davon wurden gezahlt für:
K r e i S

’

S e amt ——-—---——
-———

---——m g i
R ä u d e

W -

-

» StückzahL M Stückzahl IT »

1 2 l 3 4 5
l
l

Rastenburg . . . . . . . . . . . . . . . . 7 250 7 250

Regierunggbezirk Königgberg I) 7 ! 250 7 250

(25) : (25)

i
i

l) Im Bereich der Provinz wurden außerdem 3276 Schafe auf Kosten des Fonds begaft und enträudet. Die hier-
sdurchentstandenen Kosten haben 9828 JM betragen.
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Noch: Volkswirtschaft Finanzen.

c) Rinder

[in: () : Ergebnis des Vorjahrg].

Ent- , f , f —Davonwurden gezahlt für-;
schädigungen . Rausch- Maul- und Wild- und

.

k r e j S MSgefaMt Mllzbrand brand
Tollwut

Klauenseuche Rinderseuche Tubelkulosp

III ZE- EZF III ZH DIE-I
O

»O

Eis-.- O
»O

Jer- O
»O

HM O
O

Ew- O
»-

.-2- O sol O
m

Je-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 I 13 14 15

!

Braungberg . . 64 24 911 4 2 080 — — —

,
— — ——- -— ; — 60 22 831

Pr. Eylau . . . 287 114 394 — — 1 385 — — — — -—

(
— 286 114 009

Fischhausen . . 215 102 788 3 3 440 —- — — — -—— — —

«
— 212 99 348

Bartenstein . . 269 119 467 1 720 — — — —— 1 480 -

I
— 267 118 267

Gerdauen . . . 210 71 098 1 400 — — — — -- - —

k
— 209

»

70 698

Heiligenbeil . . 226 89 164 4 1 356 —— — —— — — — —

·

— 222 87 808

Heilgberg . . . 63 26 687 —- — — —
--— — — — —— — 63 26 687

Pr. Holland . . 211 81 717 2 1 200 1 200 -—— — — — 17 k 3 623 191 76 694

Königgberg . . 302 128 780 4 5 200 — — — — — — s—

z
— 298 123 580

Labiau . . . . 105 37 442 1 640 — — —
— —- —- — ; — 104 36 802

Mohrungen . . 124 47 352 2 960 — — — — — — — Z — 122 46 392

Nastenburg . . 189 66 547 2 1 160 2 346 — — 2 273 — — 183 64 768

Wehlau . . . 146 55 738 — — — — — — —

z
— —

I
— 146 55 738

Reg.-Bez.Königgberg2411 966 085 24 17 156 4 931 —
« 3 s 753 17 3 623 2363 943 622

(2168) (24) (7) (——)
»

(44) F (12) (2081)

Angerburg . . . 71 28 746 — — —

;
-— —- A — — 8 2 247 63 26 499

Darkehmen . . 115 43 382 — — —

:
— —

— — —— — — 115 43 382

Goldap . . . 35 12 065 1 ) 520 —

«

A
—- —— - — — —— 34 11 545

Gumbinnen . . 102 39 637 1 480 —

«

—
—

-
— —

- — — — 101 39 157

Jnsterbmsg . . . 121 46 940 1 8 4
; 424 — j - —

I

-.—
— - 116 46 508

Nied erung . . . 60 22 927 — — 2 ««, 440 —
—-

— — — — 58 22 487

Oletzko . . . . 45 17 021 2 992 —

E
— —

"

— —- —— s —- 43 16 029

Pillkallen . . . 103 40 684 — - — —
—

;
— — -— —-— — 103 40 684

Stallupönen . . 52 16 353 1 320 1
·

320 —-

;
— —- — — — 50 15 713

Tilfit——Ragnit . 83 31 881 1 440 1 160 —

j
—— — — — — 81 31 281

Reg.-Bez.Gumbinnen 787 299 636 7 2 760 8 1 344 — J — — i — 8 2 247 764 H293 285

(830) (11) (4) (2) J (9) (—-) (804)

Allenstein . . . 34 9 101 —
—— —

— —

«

—- s——

!
—- — — 34 9 101

Johannigburg . 89 26 216 1 440 - — 54 15 168 —— — — — 34 10 608

Lötzen . . . . 94 28 792 1 480 —- — 31 9 034 —- — — --— 62 19 278

Lyck . . . . . 25 8 012 1 448 — — 3 864 — — — — 21 6 700

Neidenburg . . 96 26 690 — — — — 10 3 077 — — 36 8 620 50 14 993

Ortelsburg . . 51 19 338 —— — s —- 1 104 — — — —- 50 19 234

Ofterode . . . 260 96 531 — — 1 460 — — — — 49 10 713 210 85 358

Nößel . . . . 59 20 260 — — s— - —-
-— 2

«
325 — — 57 19 935

SenSburg . . . 81 30 288 -—— — — -— -—
— —

’

— — — 81 30 288

Neg.-Bez. Allenftein 789 265 228 3 1 368 1 460 99 28 247 2 325 85 19 333 599 215 495

(568) (10) (—) (32) (12) (25) (489)

Elbing . . . . 38 15 598 —
— 3 560 — — ——

— — — 35 15 033

Marienburg . . 70 17 546 1 416 6 1 688 —
-— — — —--- —- 63 15 442

Marienwerder . 65 23 514 1 640 — — —
—— — — — —— 64 22 874

Rosenberg . . . 158 54 424 3 476 1 160 -— — —
— — — 154 53 788

Stuhm . . . . 140 51 864 — —— 1 560 — -— —
— 13 5 960 126 45 344

Neg.-Bez.Westpreußen471 162 941 5 1 532 11 2 968 — — — -— 13 5 960 442 152 481

(557) (13) (12) (—) (13) (—) (519)

Provinz Ostpreußen 4458 1)1693 890 39 22 816 24 5 703 99 28 247 5 1 078 123 31 163 4168 1)1604 883

(4123) (58) (23) (34) (78) (37) (3893)

1) Davon gehen ab die Schlachterlösemit 811 630 und der Staatsanteil mit 264 418 HEXEso daß als Reinauggaben
für Tuberkulose 528 835 III-Z (im Vorjahre 564 825 Wär-)und alg Reingesamtausgaben 617 842 MS verbleiben.
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34· Die landwirtschaftlichen Betriebe der Provinzialverwaltung Ostpreuszen nach dem

Stande vom April 1928, verglichen mit denen der anderen Provinzialverwaltungen.

(Quelle: Angaben deS Verbandeg der preußischenProvinzen).

»F .. DukchschnittlicheZahl ·

»

Rein-

E
Von der Gesamtflache (Spalte 3) waren

der Arbeitskräfte
Vieh- gewinn

»

-

—

» bestand im
. Gesamt s -

A ,

M J Rech-P r o V Inz
F flache Eigen- Pacht- unter dem;Wiesen Forsten sonstigeg Ge- staf;Z Z ( nungg-
»F land land Pfluge f

l Land samt- in- is H PfekjKühe lahk
O

; zahl fassen de MS
— -

ha ha ha ha ha ha ha ha Personal
·

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12113 14 ; 15 16

I

Ostpteußen . 9 1 053,27 1 044,52 8,75 499,81 369,57 — 183,89 225 145 80!— 147.394 21812

Brandenburg 25 6 440,00 5 527,00 913,00 3 232,00 1 342,00 1 653,00! 213,00 — — — L— 373l 1 242 200 325

Pommern . . 7 1231,0() 1231,00 —- 583,00 259,00 166,00j 223,00 129 67 62i — 90t 244 98539

Grenzmark
"

- s ; ;

Pofen—Wpr. 2 324,73 324,7ss -— 198,00 66,00 44,48! 16,25 44 — 1j 43 24E 64 —

Niederschlesien 8 1228,30 1 167,685 60,62 856,95 202,44 66,92’«101,99 576 437 55Z 84 97! 307 103112

Oberfchlesien . 12 2419,06 2368,71! 50,35 1047,55 105,20 911,30j 355,01 438 202 56s180 131 337 42432

Sachsen 8 1083,52 1015,75I 67,77 698,96 136,85 217,42: 30,29 334 268

381
28 853 228 90352

Schlegwig- l

z

Holstein . . . 7 1 439,09 1 340,50 98,59 452,15 685,68 179,16; 122,10 272 199 29I 44 141» 907 66931

Hannover . · 14 2795,78 2024,05 771,73 1 402,00 528,13 119,91I 745.74 1 149 875 229I 45 196I 852 194998

Westfalen . . 12 3746,79 3640,54 106,25 1070,48 599,491 744,19«s 332,63 563 430 75s 58 1521»754 —-

Heifen 4 625,52 622,75 2,77 402,85 159,80 —

s 62,87 261 205 30j 26 52x 247 60595

Nasiau . . . . 1)7 325,91 312,54 13,37 170,13 70,74 73,72s 11,32 128 96 31j 1 271 126 1176

Nheinprovinz 18 1 470,37 1 383,80 86,57 667,98 270,03 158,53 373,83 1 102 959 124 19 123x 573 87 963

Hohenzollern . 1 35,0() 32,00 3,00 18,00 15,00 —- 2,00 15 7 —

;
8 55 23 2000

Inggesamt 134 24 218,34 22 035,57 2 182,77 11 299,86 4 809,93 5 334,63 2 773,92 5 236 3 890 810L5361643ä6 298 970 235

1) Darunter 3 Betriebe, die im Eigentum deS Nassauischen Zentralwaisenfondg stehen.

35. Die Leistungen der OstpreußenwerkAktiengesellschaft in den Jahren 1927 und 1928.

(Quelle: Angaben der OstpreußenwerkA.-G.).

a) Eigene Stromerzeugung.

Strom-
Davon entfielen auf die Kraftwerke

Geschäftsjahr erzeugung s l
«

J
Elbing F Friedland

Gr· Wohns« Gumbinnen Goldap Friedrichghof
insgesamt j E dorf

- —

kWh kWh j kwh kwh 44 fHilf-Eff- » « kaVybfspa f kWh
1 2 3 Z 4

»
5

»

6 7 8

l E
1927 32 223 213 —- l 23 501 100 . 8 356 600 68 365 273 370 23 778

1928 40 694 100 7 812 700 l,23 722 300 l 8 902 600 7 300 246 800 2 400

s i

b) Strombezug von fremden Werken.

FreindbezugfnacbAbzug—d-e«r—iIi-ü;lieferungen:fAJ-

Stromlieferanten

Kdni s- Elektri i- s !

, " « As f

Geschäfts-
. - hekggrtätzwezrk« Mühlen- ; Westpr. Städt.

tädi.
Kreis

jahk Msgesamt Werke und und FsSckZIchaUJmerke iÜberlandwerk
«

Betriebs-
Betriebe

«

Mühle ;Übekland-
SäraaßnemSäraaßnewElbmg ? Dar- G. m. b. H.

«

werke
Jnsterburg

3 Neumiihl ? werk Pr-

G. m·hb·H. Justiz-G »
kehmen HMarienwerderAllenstein

i
s Holland

—

RAM »—BYI1——»- kWh kWh kWh
«

kWh kWh leJchex kWh

1 2 3
I

4 5 ! 6 ; 7
«

8 9 10 J 11
)

c l
«

1927 20 927 092 13 744 25OE4 824 390 1 831 592!435 1101j91 750 !
— —- . — —

1928 18 336 800 10 721 ZOOF4 887 500 1 239 800: 1 299 900H 124 100 600 I 14 700 I 32 700 I 16 200
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c) Strombelieferung.

A —

Stromverbrafucher
— —

-- Eigenverbrauch der Leitungs- und Trans-
Strom-

U b e r l a n d w e r k e
Werke formatorenverlust

Geschäftsjahr oerbrauch Sonstlge
;

v H des v H des
Abne mer

' ' ' '

KönigsbergsGumbinnen Osterode
-

h
überhaupt ; Gesamt- überhaupt Gesamt-

inggespmt
.

veSrbrclituchTvårbrlctcucgs
-

kwh kwh
« -,kwh— »He-L »M- Dikaka Ll kwL « III-L

1 2 3 4 6 7
"

8 9 10

1927 53 150 305 13 571 253 15 842 852 6 625 982 11 061 971 237 646 1 0,5 6 048 247 11,35

1928 59 030 900 15 367 300 13 599 100 7 464 000 16 272 300 1 415 700
s 2,6 6 328 200 ? 10,7

d) Leitungen der Überlandwerkezu Anfang und Ende der Jahre 1927 und 1928.

Bei den Überlandwerken waren in Betrieb

,

1. Januar I 31. Dezember 1. Januar I 31. Dezember

Überland- 1927 1928

welke 15 kv- 15 kv- 15 kv-
»

15 kv-
:

Leitungen Stationen Leitungen z
Stationen Leitungen Stationen Leitungen z

Stationen

————- - --1HY— v -

km y— km km kä
1 2 8 4 5 6 E 7 8 s 9

«

l

Königsberg . 2 245,0 793 2 318 844 2 318 844 2 443 ; 868

Gumbinnen . 1 758,6 474 1 898 . 522 1 898 -522 1 960 ,
545

Osterode . 1 304,4 352 1 398 E 388 1 398 388 1 438 s 397

Insgesamt 5 308,0 1 619 5 614 1 754 5 614 1 754 5 841
»

1 810

e) Zahl der am 81. Dezember 1928 an die ÜberlandwerkeangeschlossenenStromabnehmer

Landwirtschaftliche YbnehmeyVerbände,
Ü b e r l a n d w e r k e Guter S t ä d t e Industrieabnehmer

Zahl
«

Elektr. Morgenl)

1 2 3 4 5

Königsberg . 948 840 478 29 95

Guinbinnen · 648 526 290 19 61

Osterode . . . 387 396 989 14 15

Jnsgesamt 1 983 1 763 757 62 171

1) Für die Berechnung des Stromverbrauches und Baukostenzuschusseswird der sogenannte »elektrischeMorgen« zugrunde
gelegt und zwar wird dabei nach folgendem Grundsatz verfahren: Soweit die gesamte Morgenzahl der Wiesen und Weiden
30 v. H. der Fläche des Ackerlandes und der Wiesen und Weiden zusammen nicht übersteigt,wird jeder Morgen Ackerland als

ganzer, jeder Morgen Wiesen und Weiden als halber elektrischerMorgen berechnet.
zahl der Wiesen und Weiden gilt dagegen als je ein ganzer elektrischerMorgen.

Die über 30 v. H. hinaus-gehende Morgen-

k) Die Verteilung der von den Überlandwerkenabgegebenen Strommeng e.

Von der abgegebenen Strommenge entsielen auf die

—

« Stromab abe . » . .. eigenen Nieder-

Geschäftgjahr
g Landwirtschaft Jndustrie Stadte

spannunggnetze

insgesamt überhaupt überhaupt überhaupt überhaupt
(in Millionen) (in Mi11.) v. H. (in Mill.) v. H. jin Mill.) v. H. (in Mill.) v. H.

kwh kWh — kwh kWh kWh

1 2 3 4 5 6 7 8
"

9 10

1927 35,74 10,75 30,1 10,12 28,3 9,60 26,9 5,27 14,7
1928 36,06 12,16 33,7 8,08 22,4 11,11 30,8 4,71 13,1»
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36. Die im Rahmen der Umschuldungsaktion bewilligten H y p o t h e k a r k r e d it e

nach dem Stand vom 31. Dezember 1928.·

Ergebnisse der von der Statistischen Stelle durchgeführtenErhebung)

a) Verteilung nach der Höhe der Kredite

» A -,-jHa,hM-Yp,YxschyxkxkggthtMWn psikklkgr -

—

aug Mitteln auS Mitteln - -

der Ostpreußenhilfe der Landegbankenzentrale mggelamt

K d·t tu n

«

—

, I Durch- , Durch-
-

E Durch-re 1 s fe
s Gesamt ; fchnmg- Gesamt I

fchnitt5, Gesamt
scheins-Zahl s betrag !

b t
. Zahl s betrag b t Zahl betrag b t

.

s s

Kreditei Kredite s
antrag KredttesKredite s antrag

Kredite Kredite
antrag

s JA- kw i M « Mr M : sy-
- —-- - - -- - -- » » ,,--.---—-- ,»--.»»,», » » - —---- ,,-,—--

»-—,»T.

1 2 s 3 4 5 6 7 8 9 s 10

bis 500 W . . 1 400; 400 — —

;
— 1 400; 400

über 500 big 1 000 .ij 2 2 000»l1 000 3 3 000? 1 000 5 5 0001 1 000

« 1 000
»

2 000
»

26 42 600i 1 638 42 69 650H 1 658 68 112 250s 1 651

»
2 000

»
5 000

»
117

’

420 400 3 593 224 800 300s 3 573 341 1 220 700s 3 580

» 5000
»

10 000
»

146 1 101150; 7542 191 1412 200» 7394 337
i

2513 350; 7458

über 10 000
»

349 E14441 400j41879 629 s28255 200!44 921 978 542696 6003 43 657

i J I ! E

! s l E !
InSgesamt 641 s16 007 950s 24 937 1 089 30 540 350j28 044 1 730 46 548 300s26 907

E ( l s

b) Verbleib der Kreditmittel

Von den Kreditbeträgen sind bewilligt:

aus Mitteln derf
Z a h l u n g S e m P f a n g e r

Ostpreuszenhilfe Landegbankenzentrale
mggesamt

v. H. der v. H. der o. H. der

»Z- Endsumme Mzz Endsumme »F- kEndsumme

1 2 3, XX
« -

6 ymsqh
!

1. Eigentümer der beliehenen Grundstücke — —- — — —

2. Gläubiger der Kreditnehmer:
Steuerkassen .

— — ——

,
— ——

—

Genossenschaften 6 802 750 42,50 12 564 500 I 41,14 19 367 250 41,61

Sparkassen . . . . . . . . 4 073 400 25,45 5 656 100 18,52 9 729 500 20,90

Offentlich-rechtlicheRreditanstaltcn
davon: LandeSbank d. Prov. Ostpreuszen 1 188 200 7,42 8 135 350 26,64 9 323 550 20,03

Bank der Landschaft 1 029 800 6,43 659 600 2,16 1 689 400 8,63

Privatbanken —- — — — — —

Prioatgläubiger 2 913 800 18,20 3 524 800 11,54 6 438 600 13,83

Jnggesamt 16 007 950 100,00 30 540 350 "100,00 46 548 300 100,00

davon entfallen auf:

Eigentümer
——

— —

»

— —— —

Gläubiger . 16 007 950 100,00 30 540 350 100,00 46 548 300 100,00
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37. Die Reichssteuerüberweisungen, Dotationen und Provinzialabgaben in Ostpreußen im Rechnungs-
jahr 1927 bezw. 1928J29, im Vergleich mit den übrigen preußischen Provinzen.

(Quelle: Akten der Provinzial-Verwaltung).
—f -

-» f Anspie-ProrJIsial-(BezirkS-)Verbändeentfielen

an an an an

I Neichgsteuer- Die
.

· -

,

-

,- I überweisungen
- ·

-

PloVIanl-(Bezlrkg«) Einkommen- IKörperschaftg-kKraftfahrzeug-Staatsdotationen1) und EBerng
Verbändc E

t
-

t - Dotationen ga e rug
steuer s s euer s s euer

- , 1 27 1928,29
1927 s 1927 ! 1927 1914 1927

, 9«
» s ( mggesamt

- , » » » i ze-( « »»

.9;-- Je-
—

(Sp.2,3, 4u.6)
» -

1 2 3 4
’

5 s 6 7 8

a) Grundzahlen.
Ostpreußen 1 135 076

-
108 362 s 4 861 328 2)4 489 796 4 974 536 11 079 302 3 875 000

Brandenburg . 1 664 843 s 222 402 5 557 844 3 730 056 5 717 780 13 162 869 8 720 000

Pommern . . . . . 1 025 322

l
132 325 i 3 847 369 2 943 646 4 062 510 9 067 526 3 742 000

Grenzmark Posen-Wpr. 153 450
»

7 241 1 185 091 -— 1 775 088 3 120 870 523 400

Niederschlefien . 2 038 572 329 493 j 3 768 349 I H 278 707
2 562 857 8 699 271 7 358 965

Oberschlesien . 703 855 s 136 556
s

1 877 459 s
·

5 595 299 8 313 169 2 391 670

Sachsen . . . . 2 530 558 ! 598 360 4 842 417 3 667 721 6 265 469 14 236 804 10 854 000

SchleSwig-Holstein . 3)1 332 901 3)16() 679 3 461 595 2 707 610 3 617 481 8 572 656 5 204 000

Hannover . . . 2 319 582 ! 367 443 T 6 118 487 4 704 888 6 708 723 15 514 235 11 096 050

Westfalen . 5 248 025 s 795 179 , 6 778 719 3 892 869 7 763 717 20 585 640 7 200 000

Hessen . 635 890 H 122 663 j- 2 188 011 1 649 102 2 342 451 5 289 015 2 744 796

Nassau . 1 693 918 381 484 s 2 957 796 1 670 986 2 312 052 7 345 250 3 375 000

Nheinprovinz . 8 100 726 , 1 638 420 s 16 157 671 4 906 420 12 450 097 38 346 914 12 200 000

Hohenzollern . 29 741 1 715 «- 301 284 187 760 224 475 557 215 251 400

Zusammen 28 612 459 l 5 002 322 ! 63 903 420 39 829 511 66 372 535 163 890 736 79 536 281

b) Verhältnigzahlen

«

Auf den Kopf der Bevölkerung entfallen in gw- :

Ostpreuszen 0,50 0,05 2,16 2,09 l 2,20 4,91 1,72

Brandenburg . 0,64 0,09 2,14 0,91 s 2,21 5,08 3,36
Pommem . . . . . 0,55 0,07 2,05 1,71 , 2,16

«

4,83 1,99
Grenzmark Posen-Wpr. 0,46 0,02 3,56 —

. 5,34
1

9,38 1,57
Niederschlesien . 0,65 0,11 1,20 s l m

P 0,82 2,78 2,35
Oberschlesien . 0,51 0,10 1,36 1

- s 4,06 6,03 1,73
Sachsen . . . . 0,77 0,18 1,48 1,19 J 1,91

s
4,34 3,81

Schlegwig-Holstein . 0,88 0,11 2,28 1,67 s 2,38 s 5,65 3,43
Hannover . . 0,73 0,12 1,92 1,60 F 2,1()

’

4,87 3,48
Westfalen . 1,09 0,17 1,41 0,94 ; 1,61 4,28 1,50
Hessen . 0,58 0,11 2,00 1,64

·

2,15 4,84 2,51
Nassau . . 1,30 s 0,29 2,27 1,38

s

1,77 5,63 2,59
Nheinprovinz . 1,12 0,23 2,23 0,69 1,72 5,30 1,68
Hohenzollern . . 0,42 0,02 4,19 2,64 z .),13 7,76 3,50

Im Gesamtdurchschnitt 0,75 s 0,13 1,68 i 1,09 y 1,74 4,30 2,09

l) An der Gesamtsumme der anggeschüttetenD o t a t i o n e n waren die Provinzial-(BezirkS-)Verbände P r o z e n t n a l

wie folgt beteiligt:

- I
« "

«

I I

,

! Es bezw. — i J H bezw. —

Provinzial-(BezirkS-)Verbände I 1914 1927 gegen Provinzial-(Bezirk5-)Verbände 1914
;

1927 s gegen

i 1914 ; 1914

Ostpreußen · 11,27 7,50 ; —3,77 Schlegwig-Holstein . 6,80 5,45 —— 1,35
Brandenburg . 9,37 8,61 — 0,76 Hannover . . 11,81 10,11 — 1,7()
Pommern . . . . . . . .

. 7,39 6,12 — 1,27 Westfalen . 9,77 » 11,70 —s—1,93
Grenzmark Posen—Wpr. . . . z

——

«

2,67 —— Hessen . 4,14 3,53 —0,61
Niederschlesien . 211325 3,86 Hs

— 096 Nassau . 4,20 3,48
«

—0,72
Oberschlesien . . I »

«

8,43 Tj
’

Rheinprovinz. 12,32 18,76 —X—6,44
Sachsen 9,21 9,44 —I»0,23 Hohenzollern . 0,47 0,34 —(),13

2) Einschl. der ehemals zur Provinz WestpreußengehörigenGebietgteile (heutiger Reg.-Bez. Westpreuszen).
3) Ohne Insel Helgoland und Kreis Herzogtum Lauenburg.
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38. Die Leistungsfähigkeit der preußischenProvinzen, gemessen am Einkommen- und Körperskhasts-

steueranteil (Vlll. Neichsverteilungsschliissel 1)) im Verhältnis zur Höhe der Provinzialabgaben 1928.2)

(Quelle: Angaben des Verbandes der preußischenProvinzen; eigene Berechnungen).

Die Belastung mit
.. . . .. . . rovin ialab aben im

Wohn-
Maßstab fur die Leistungsfahtgkect P

Verzältmigzm
b

Leistungsfähigkeit
e-

- - -4"«-—"—«—' -f -- f-

L-- A«

.. Anteile am Vlll. Reichsverteilungs- Auf den Kopf der
. .

Provinzen
Volkerungs)

schlüssel Bevölkerung entfallen Provinzia1- Zrwsnzukk
am

""

u -"T,
-

abgaben
a ga en m

Es BE Y3» im
v.H.des

16. Puni : «

-
. OE T »Is- .’««E-Z ; N· -J

Einkommen- « Korper Jnsgesamt E s- »Z«- ZEE Rechnungs- s- lüskllkst.l
1925 fchafts- . E J : II II jahk 1928 th sp « S

steuer : (Sp. 3 und 4) »E-s ; Z I IS O -

m Spalte 5

steuer - E : .s »F - Ke-. Z (Sp.9:Sp·5)
G

O O - IS'-

, f—s«-J—f«
sk-

z
m :Z JZJØ J»

1 2 3 4 5 6 7 8 9
!

10

s Z

O it p r e u ß e n 2 256 349 36 438 633 3 896 978Z40 335 611 16,15 1,73 17,88 3 875 0003 9,61

Brandenburg 2 592 419 83 965 520 12 294 217H96 259 737 32,39 4,74 37,13 8 720 9,05 -

Pommern 1 878 781 46 959 850 4 744 615 50 804 465 24,52 2,53 27,04 3 742 00()ä7,37

Grenzmark Posen-Weftpr. 332 485 5 512 577 187 804 5 700 381 16,58 0,56 17,14 523 400i 9,18

Niederschlesien 3 132 328 91 582 204 13 758 777 105 340 981 29,24 4,39 33,63 7 358 965s6,99

Oberschlefien . 1 379 278 26 348 471 10 554 377 36 902 848 19,10 7,65 26,76 2 391 770I 6,48

Sachsen 3 277 476 117 353 610 27 950 985 145 304 595 35,81 8,53 44,33 10 854 000 7,47

Schleswig-Holftein. 1 519 365 63 159 103 7 771 639 70 930 742 41,57 5,11 46,68 5 204 000 7,33

Hannover 3 190 619 108 928 188 18 665 079 127 593 267 34,14 5,84 39,99 11 096 050 8,70

Westfalen 4 811 219 191 077 758 39 328 970 230 406 728 39,72 8,17 47,89 7 200 000 3,12

Hessen . 1 092 298 30 395 081 3 612 104 34 007 185 27,82 3,31 31,13 2 744 796 8,07

Nassau 1 304 573 87 053 261 17 603 920 104 657 181 66,72 13,49 80,22 3 375 000 3,22

Rheinprovinz 7 256 978 356 219 024 76 449 881 432 668 905 49,09 10,53 59,62 12 200 000l 2,82

Hohenzollern 71 840 1 680 070 139 404 1 819 474 23,39 1,94 24,33 251 400 13,82

1) Der VIILNeichsverteilungsschlüsselberuht auf dem Steuersoll für die im Nechnungsjahr 1927 veranlagten Steuerbeträge,
einschließlichder Beränderungsnachweisebis 30. September 1928.

2) Hierzu eine graphische Darstellung S. 37).
3) EinschließlichMilitärpersonen.
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